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Tabakbau und Veichsfinanzreform .
Lö Blankenloch, 25 . April . Gestern abend fand auf dem hiesigenRathause unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Nagel eine sehr zahl¬

reich besuchte Versammlung der hiesigen Tabakpflanzer statt . Der Vor¬
sitzende schilderte in trefflichen Worten die Lage, in welche die Tabak¬
pflanzer geraten würden , wenn die von der Reichsregierung vorge¬schlagene Tabalfteuererhöhung vom Reichstage angenommen würde .Mit , gespanntem Interesse folgten die Anwesenden den Ausführungendes Bürgermeisters und alle stimmten am Schluffe darin überein , mitallem Ernste gegen die geplante Erhöhung der Tabaksteuer Protest zuerheben . In kurzer Zeit war die Petition , die sich gegen die Tabak¬
steuererhöhung ausspricht und welche an den Reichstag gelangen soll,von 360 Pflanzern unterzeichnet . Möge es gelingen , die Tabalsteuer -
erhöhung zu Fall zu bringen , damit der Tabakpflanzer auch fernerhin
noch einen kleinen Nutzen aus dem Tabak zu erziehen imstande ist .= Friedrichstal b . Karlsruhe , 26. April . Das große Interesse-er tabalbauenden Gemeinden Süddeutschlands an der höheren Be¬
lastung des Tabaks gab sich in der auf .gestern nachmittag hierher ein-
berufenen öffentlichen Versammlung kund, zu der ca . 2000 Tabak-Lauern der Hardt , aus den angrenzenden Gemeinden , sowie aus der
Pfalz und Württemberg erschienen waren .

Nach der Begrüßung des um die Sache der Tabakbauern sehrverdienten Bürgermeisters Lacroix -Friedrichstal nahm das Wort
Landtagsabgeordneter Neck-Eggenstein und wies einleitend auf die
.lotwendige S «mierung der Reichsfinanzen hin , wozu auch der Älbak
herangezogen würde ; hier komme es aber auf die Art der Belastungrn . Man habe die Tabakarbeiter und -Bauern mobil gemacht und
rntgegen der vorgeschlagenen Banderole seitens des deutschen Tabak -
oereins Steuerentwürfe vorgelegt , wonach der Jnlandtabak um nahezu100 Proz ., der Auslandtabak aber nur ca . 30 Proz . höher belastetwerde ; sodann wurde auch eine unterschiedliche Besteuerung von
Zigarren - und Rauchtabak verlangt , so daß der Auslandstabak um
L5 Jl per Zentner billiger zu stehen komme , dazu komme noch, daß
dieser spezifisch leichter als der Jnlandtabak fei. Das Resultat wäre
rine ungemein schwere Bedrückung der Produzenten . Die Tabakbauern
wollten angesichts der finanziellen Notlage auch Opfer tragen , aber
im allgemeinen sollte die höhere Belastung von dem Raucher, vor
«rllem dem wohlhabenden , getra 'gen werden .

Nach diesen beifällig aufgenommenen Ausführungen hob Land -
lagsabgeordneter Sänger -Diersheim die Bedeutung des badischenTabakbaues hervor und hielt angesichts der unabweisbaren höheren
Labakbelastung die Stimmung der Tabakproduzenten für die Bande -
fÄe als das kleinere Hebel. Bedauerlich sei, daß in der Subkommisflon
oes Reichstages nicht ein badischer Vertreter sitze , um die tatsächliche
Lage der süddeutschen Tabakindustrie zu schildern. Die trefflichen,oon öfterem Beifall unterbrochenen Worte des Vertreters aus dem
Hanauerland klangen aus in der Forderung , daß sich der Tabakbauer
bei Regierung und Vundesrat um feine Existenz wehren müsse.

Zum Schluß erhofft Bürgermeister Lacroix , daß die Beschlüsse des
Reichstags zum Besten des Tabakbaues ausfallen und schlägt folgende
Resolution vor : ,/Oie heute nachmittag in Friedrichstal unter freiem
Himmel tagende , oon etwa 2000 Personen aus Mittelbaden , Pfalzund Württemberg besuchte Versammlung von Tabakpflanzern , welche
zusammen mehr als zwei Fünftel des gesamten deutschen Tabaks pro¬
duzieren, richtet auf Grund der Berichte der Landtagsabgeordneten
Reck und Sänger die dringende Bitte an die Großh . Regierung , den

- Lundesrat und Reichstag , einer etwa geplanten Erhöhung der Jn -
landsteuer auf Tabak auf 's entschiedenste entgegenzutreten , da jede

weitere , wenn auch noch so geringe Erhöhung der Jnlandsteuer ein
Unglück für unsere süddeutschen Tabakbauern bedeuten würde . Wenn
Bundesrat und Reichstag an einer schärferen Besteuerung des Tabaks
festhalten , so müssen wir verlangen , daß der Zoll aus ausländischenTabak nicht unter 180 M für den Doppelzentner ohne Unterscheidungvon Zigarrentabak oder Schneidgut betrage . Sollte aber die Bande¬
rolesteuer Annahme finden, so sprechen wir die bestimmte Erwartungaus , daß bei gleichbleibender Jnlandsteuer der Zoll auf Ausland¬
tabak auf 110 M erhöht wird .

" Diese sich an den Protest des land¬
wirtschaftlichen Vereins anschließende Resolution fand einstimmige
Annahme .

Badische Chronik«
— Mannheim , 26. April . Äm Samstag fiel der 6 Jahre alte

Robert Koch von einem Kiesnachen aus in den Neckar und ertrank .Die Leiche wurde gelandet . — Gestern nachmittag wurde im Rheinedie Leiche des Tagiöhners Friedrich Bergmann , welcher feit 6 . April
vermißt wird , geländet . — Auf der Riedfeldstraße fand man einen
sinnlos Betrunkenen . Auf der Polizeiwache starb er (ein Taglöhnervon Ketsch) an Alkoholvergiftung .* Hockenheim (A . Schwetzingen ) , 25 . April . Ein Auto¬
mobil stürzte bei der sog . Schafbrücke , als es die dort befind¬
liche scharfe Biegung nehmen wollte, die Böschung hinunter »
nachdem es in einen Steinhaufen gefahren war . Von den In¬
sassen wurde einer schwer verletzt, während die übrigen leich¬tere Hautabschürfungen erlitten . Das Automobil wurde zer¬trümmert . Die Verunglückten wurden durch ein von Karls¬
ruhe telephonisch bestelltes Automobil nach Karlsruhe zurück¬
befördert .

t . Weinheim , 25 . April . Ein aufregender Vorfall spielte sich heute
mittag gegen 1 Uhr in der Nähe des Friedhofs , auf der Bergstraße ,ab . Dort trieb sich ein ungefähr 50 Jahre alter Mann fast völligentkleidet umher . Es gelang schließlich , ihn in einem benachbarten
Hause unterzubringen . Man hat es offenbar mit einem Geisteskranken
zu tun .

E . Bad Langenbrücken (b . Bruchsal) , 26 . April . Gestern abend
fand hier im Gasthaus zum ,Achsen" zu Ehren des nach Waldshut
beförderten Herrn Notars Morell und seiner Gemahlin eine solenne
Abschiedsfeier statt , welcher ca . 200 Herren und Damen von hier und
der Umgegend beiwohnten . Die Redner Bürgermeister Ziegelmeyer ,Dr . Ziegelmeyer , Mühlenbesitzer Kramer u . a . m . betonten , wie sich
Herr Notar Morell während feines neunjährigen Wirkens hier und
in den Gemeinden seines Bezirks durch leutseliges Wesen und seine
Pflichttreue , sowie durch die Leitung des gesellschaftlichenLebens eine
außerordentliche Beliebtheit erworben habe . Nicht minder würden
die Armen und Kranken den Wegzug der Frau Notar beklagen , die
jederzeit mit offenen Händen Not und Elend zu lindern bestrebt war .— Pforzheim , 26 . April . Ein schrecklicher Vorfall ereignete sich
gestern mittag im Hofe eines Hauses der Ealwerftraße . Der drei -
ährige Knabe des Goldarbeiters Friedrich Hanser wollte in den dem

Metzgermeister Beriet gehörigen Hundestall hineinsehen . Da fuhrder Hund heraus und bitz dem armen Kind die Rase aus dem Gesicht .Das Kind ist schwer verletzt. Die zerfetzte Rase , von der ein Teil
überhaupt nicht mehr zu finden war , wird sich nicht mehr Herstellen
lassen . und so wird das Kind dauernd entstellt sein. — Gestern abend
siel der 3jährige Knabe eines Bäckermeisters von einer Böschungs¬
mauer , auf die er nach Kinderart hinaufgeklettert war , herab und
verletzte sich sehr schwer.

— Baden -Baden , 26. April . Am Samstag beging Hauptlehrerin
Frl . Thekla von Langsdorfs an der hiesigen Mädchenschule die Feier
ihres 25jährigen Ortsjubiläums . Vom Stadtrat , vom Rektorat der
städtischen Volksschule , vom Eesamtlehrerkollegium und vielen Schüle¬rinnen gingen herzliche Glückwünsche ein.

Offenburg , 26. April . Am 19 ., 20 . und 21 . Juni wird hier der
vierte 112er -Tag abgehalten , der von 7000—8000 Regimentsange¬hörigen besucht werden dürfte . Man erwartet auch den Besuch des
Gioßherzogs .

-f- Gottmadingen , 26 . April . Zu dem Brande in der Bergerfchen
Sägerei und Mühle wird uns berichtigend noch gemeldet : Es ist
lediglich das alte Oekonomiegebäude ganz abgebrannt . Das an¬
stoßende neue Wohngebäude wurde nur leicht beschädigt und kann
weiter bewohnt werden. Die Säge - und Mühlwerke , die getrennt von
diesen Gebäulichkeiten stehen , sind vom Feuer verschont geblieben . Der
Betrieb kann ungestört weiter erfolgen. Der ganze Schaden beträgt
nur etwa 6000 Jl .

Zur bevorstehende « Landtagswahl .
— Durlach» 26. April . Eine stark besuchte demokratische Ber -

trauensmännerverjammlung des früher schon demokratisch vertretenen
Wahlkreises Durlach (Land) stellte gestern , Sonntag , als Demokrati¬
schen Landtagskandidaten den Reallehrer Fink -Karlsruhe gegen den
jetzigen konservativen Vertreter Reiff auf.— Waldshut , 25 . April . Landgerichtsrat Wittemann wurde als
Zentrumskandidat für den achten Landtagswahlkreis Bonndorf -
Waldshut wieder ausgestellt. Der Wahlkreis gehört feit vielen Jahren
zum Besitzstand der nationalliberalen Partei .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 26. April.

-st- Eefandten -Empfang am GroßhMoglichen Hofe. Der öster¬
reichisch-ungarische Gesandte am badischellHofe mit dem Wohnsitze in
Stuttgart wurde vom Großherzog in feierl '

.cher Abfchiedsaudienz
empfangen . Der neue österreichisch-ungarische Gesandte tritt nächsten
Mittwoch seinen Dienst an .= Das Frühjahrskonzert des Liederkranz, das am Samstagabend, im Eintrachtsaal die Mitglieder mit ihren Angehörigen in
großer Zahl versammelte, stellte erneut der bedeutenden Leistungs¬
fähigkeit des Gesangvereins ein rühmenswertes Zeugnis aus . Die
Männerchöre bekam der Hörer wieder in vorzüglich ausgearbeiteterWeife zu hören. Die treffliche Behandlung des Stimmenmaterials ,die Abschattierung und das Ausfeilen laffen allen Chören eine rcft -
lose Wiedergabe zukommen . Der Chormeister des Vereins , Herr Prof .Scheidt lenkt fein Hauptaugenmerk auf gewissenhafte und exakte Aus¬
arbeitung und die aktiven Mitglieder folgen seinem Stab mit warmer
Sangesfreudigkeit . Unter den acht zu Gehör gebrachten Chören ge¬fielen vor allem das den Konzertabend einleitende Faßbaenderfche„Das deutsche Lied"

. Von eindringlicher Wirkung war der bekannte
Chor : „Es zog der Maienwind zu Tal " von W. Sturm . Die mehrin der Art des Volkslieds komponierten „Elslein von Caub " von M .Filke und „Mein Schätzelein " von Attcnhofer fanden gleichfalls allge¬mein lebhaften Anklang und brachten den Sängern , wie hauptsächlichdem Dirigenten , Herrn Professor Scheidt , herzlichen Beifall . — IhreMitwirkung an dem Konzert hatte« zugefagt Frau Else Haas (Mezzo¬sopran ) und Herr Fritz Haas (Bariton ) . Mit feinem Geschmack wur¬den teils im Sologesang, teils in Duetten Vertonungen von Schubert ,Schumann , Herold, Brahms u . a . vorgetragen . Herr Haas ist alsLiedersänger hier bestens bekannt. Die künstlerisch vornehme Artseiner Darbietungen mußte auch am Samstag aufs angenehmste be¬rühren . Mit sympathischer Stimme erfüllte Frau Haas ihre Aufgabeund verstand im Zweigefang sich ihrem Gatten sehr gut anzupaffen .Auch hier fehlte es an Beifall nicht . — An das Konzert schloß sich einTanz , dem besonders die Jugend huldigte.=4= Im Arbeiterbildungsvercin findet heute abend , wie im Inse¬ratenteil dieses Blattes Ichon mitgeteilt , ein Vortrag mit Lichtbildernstatt , zu dem das Thema „Die Eroberung der Luft " gestellt ist. Rednerist Redakteur Frhr . v . Seckendorfs. Der Vortrag wird sich sowohl mitder Aerodynamik wie auch mit der Aerostatik beschäftigen und speziellauf die neuesten Errungenschaften auf dem Gebiete der lenkbarenLuftschiffahrt des näheren eingehen. Etwa 80 treffliche Lichtbilder

Schwedische Rationalparks.
Ha . Stockholm, 25. April . Die Schönheit der nordischen Halb¬

insel, ihrer Schären , Fjorde und Fjelden , die düstere Pracht der Ge-
birgswälder mit ihren zahllosen Wasserfällen und schäumenden Ka¬
tarakten , der wehmütige Zauber der lappländischen Alpenwelt , in
deren Tundren ein anspruchsloses Nomadenvolk feine letzte , freilich
hart bedrohte Zuflucht gefunden hat , — all diese hundertfälttge Prachtwird von Jahr zu Jahr immer ärger gefährdet durch die großartige
wirtschaftliche und industtielle Erschließung des Landes . Ströme und
Wasserfälle werden mehr und mehr in den Dienst der modernen
Technik gestellt, riesige Hochöfen und rauchende Essen erheben sich in
den einst so einsamen Urwäldern , in denen noch vor wenigen Jahrender Brunftschrei des Elches ertönte , und an den steilen Eebirgswänden
„prangen " aufdringliche Kosmetik-Plakate in amerikanischem Riesen¬
format .

Dieser fortschreitenden Verschandelung sucht nun die nordische
Heimatschutzbewegung Einhalt zu gebieten und wird bei dieser segens¬
reichen Arbeit neuerdings auch von der gesetzgeberischen Seite in an¬
erkennenswerter Weife unterstützt . Dem schwedischen Parlamente istvor kurzem vom Landwirtschastsministerium eine Vorlage unterbreitet
worden, die auf die Forterhaltung des durch landschaftliche Eigenart
ausgezeichneten Geländes hinwirken soll , soweit sich die Ländereien im

'fiskalischen oder Kommunalbesitz befinden . Die Regierung behält es
sich aber vor , die Fürsorge auch auf den privaten Grundbesitz auszu¬
dehnen, sofern ein ästhetisches und wissenschaftliches Interesse ge-
f̂ährdet erscheint. . Bezeichnend für die Umsicht und Gewissenhaftigkeit ,mit der die Regierung die Aufgabe zu lösen sucht, ist die Tatsache, daßdem nunmehr fertiggestellten Gesetze eine mehrjährige Vorarbeit
voranging , die nach einen: ursprünglich von deutscher Seite entworfe¬nen Plane alle sachlich interessierten Kreise im Lande — also die
Forst - und Bergbau -Behörden , die wissenschaftlichen und künstlerischen
Körperschaften u . a . — zu Meinungsäußerungen heranzog . In der
Begründung des Entwurfes wird darauf hingewiesen , daß die bis¬
herige Gesetzgebung für diese dringenden Forderungen vollständig ver¬
sagt habe . Die Regierung erinnert u . a . daran , daß sie schon vor
längerer Zeit eine Anzahl lokaler Vorschriften , beispielsweise zum

.Schutze gewisser Hochwildarten , erlassen habe , ebcnsoffeien die wiffen-i&oftiicfaT i . Institutionen bereits seit längerer Zeit angewiesen . sich . Die Führung batte Maior Sperlinqusid OberinaemMr Ba-

iitit die Forterhaltung historisch und ethnographisch denkwürdigerStätten (« . a . der zahlreich über das Land verstreuten Felsen¬
inschriften und Runenmale aus vorgeschichtlicher Zeit ) zu bemühen .
Im ganzen jedoch sei nur Lückenhaftes zustande gebracht worden , und
daher erscheine es dringend geboten, die gouvernementalen Befugnissederart auszudehnen, daß künftighin zufammenhänge Landschafts¬
gruppen als „Nationalparks " abgesondert und unter selbständige
Aufsicht gestellt werden . Unter den dafür in Aussicht genommenenDistrikten macht der Gesetzentwurf besonders drei große Komplexe im
Bereich der lappländischen Alpenwelt zu je 16—20 Eeviertmeilen
namhaft , ferner eine typische Urwaldlandschaft im Tärendöer Kron -revier (Mittelschweden) , nebst mehreren Uebergangslandschaften(Birken - und Gletscherweiden-Region ) in Härjadolen , sowie endlicheine größere Anzahl von Schäreninseln an der bottnischen und bal¬
tischen Küste , die als Brutreviere für zahlreiche nordische Vogelartenbesonderen Schutzes bedürftig erscheinen . In den Schongebieten wird
hinfort aller jagd- und forstwirtschaftliche Nutzbetrieb eingestellt unddie Natur in jeder Beziehung sich selbst überlassen, und sogar die
großen Raubwildarte « , wie Bär , Wolf, Vielfraß , Luchs usw. , dürfen
sich in diesen Reservationen ungestört entwickeln. Ein besonderesAugenmerk will die Regierung auf den landschaftlichen Reklameunfugrichten, und zwar in der Weise, daß bis zu abschließenden Gesetzesvor¬schriften zunächst auf staatlichem Grunde die Anbringung von „Fern -
sicht "-Plaraten grundsätzlich verboten wird . — Der schwedische Regier¬ungsvorschlag hat in der gesamten Oeffentlichkeit ungeteilte Befrie -
digung hervorgerufen und wird ohne Frage auch auf seiten der .Volks¬
vertretung volle Würdigung finden . " -*% ■ -

Vermifchies. ^
bd . Köln , 26 . April . (Tel .) Am Samstag abend wurde derVorarbeiter Stabil an der Ecke der Friedrich Wilhelmstraße amTurmmarkt von einem Menschen ohne jede Veranlassung durch zweiSchüsse in die Magengegend tätlich verletzt. Er verschied nach einigenMinuten . ^ Der Täter wurde in einer Speisewirtschaft verhaftet . Esist der 19jährige Musiker Mettbach. Der Täter zeigte keine Spur vonReue.
— Berlin , 26. April . (Tel .) Vom Tegeler Schießplatz ausist das neuerbaute Militärlustschift um 10% Uhr aufgestiegen .

senach. Der Wind war schwach. Um M2 Uhr ging die Lan¬dung glatt vonstatten . Das Luftschiff manövrierte in einerHöhe von 150—250 Meter auf dem Tegeler Schießplatz. Nachanderer Meldung mußte das Luftschiff infolge eines Propeller -vruches vorzeitig landen.
Unglücksfälle.

M Berlin , 26. April . (Tel .) Beim 30-Kilometer -Nennenim Sportpark Treptow kam gestern der Schrittmacher des Cre -felders Pongt , Zunggeburt , in der drittletzten Runde durchPlatzen eines Reifens des Motors zu Fall . Pongt stürztegleichfalls . Während dieser indes mit leichten Verletzungendavonkam , erlitt Junggeburt einen Bruch der Schädelbasis undmußte ins Krankenhaus gebracht werden. Seine Verletzungist sehr schwer.
— Breslau . 26. April . (Tel .) Der bei dem gemeldeten Auto -mobrlunfall Getötete ist Graf Gustav, nicht Graf Franz Ballestrem ,der dritte Sohn des früheren Reichstagsprästdenteu . Er kam mitFrau Baronin Fürstenberg-Kopamina und deren Kindern in seinemAutomobil von Friedrichswille , als kurz vor Neu Repten in vollerFahrt die Steuerung versagt«. Der Wagen fuhr auf einen Chaussee-banm . .

Dre Insassen wurden hinausgcschleudert, die Baronin undrhre Kinder sind unverletzt, ebenso der Chauffeur.bd Lübeck. 26. April . (Tel .) Der Dampfer «Baltic - standgestern abend vor der Drehbrücke, die den Verkehr zwischenLübeck «ad Travemünde vermittelt. Die Brücke hatte sich aufdas Signal des Dampfers in Bewegung gesetzt. Der Maschinistdes Dampfers verstand das Signal des Kapitäns , rückwärtszu fahren , falsch und fuhr mit Volldampf voraus . Dadurchstieß der Dampfer gegen einen Brnckenflügel, den er vollständigdemolierte. Der gleichfalls schwer beschädigte Dampfer legtesich dann mitten im Fahrwasser fest und machte den Schiffsver¬kehr unmöglich . Erft mittags gelang es. das Schiff aus demFahrwasser zu schleppen. Der Wagenverkehr nach Travemündeist vollständig unterbrochen. Die Brücke ist nachmittags teil -
Ler Schade» beträgt über 100000 M.
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werden den Vortrag , der gerade in unserer jetzigen Zeit besonderes
Interesse finden dürfte , illustrieren . Der Vortrag , der im Saale des
Arbeiterbildungsvereins , Wilhelmstraße 14, stattfindet , beginnt um
8% Uhr.

) : ( Generalversammlung des Militäroereins . Im Saal 3 der
Brauerei Schrempp hielt am Samstag abend der Militärverein seine
ordentliche Generalversammlung ab. Der 1 . Vorsitzende , Oberrech¬
nungsrat Eauggel , begrüßte die Erschienenen und brachte ein drei¬
faches Hurra auf Kaiser und Croßherzog aus . Hierauf wurde in die
Tagesordnung eingetreten . Der Vorsitzende gedachte der im Laufe des
Jahres aus dem Leben geschiedenen Mitglieder . In besonders warmen
Worten ehrte Redner die vielfachen Verdienste, welche sich die beiden
verstorbenen Ehrenmitglieder , Kanzleirat Krauth und General der
Infanterie Frhr . Röder von Diersburg um die Militärvereinssache
erworben haben . Zum Ehrenmitglied wurde das sehr verdiente Mit¬
glied Privatier Eumsel in Berlin ernannt . Der Schriftführer , Herr
Rechnungsrat Häfner , erstattete den Geschäftsbericht, der in ausführ¬
licher Weise die Geschichte des Vereins im Jahre 1908 behandelte . Ge¬
storben sind 30 Mitglieder , darunter 9 Veteranen , ausgetreten und
versetzt wurden 57 Mitglieder , zugegangen sind 109 , so dag ein Mehr¬
zugang von 22 Mitgliedern verblieb . Die Mitgliederzahl beträgt :
12 Ehrenmitglieder , 1199 ordentliche und 4 außerordentliche , zusammen
1215 Mitglieder . 10 Mitglieder erhielten die Erinnerungsmedaille
für 25jährige Mitgliedschaft . Mit Dankesworten an alle Spender , die
auch in diesem Jahre wieder der UnterstützungskasseBeiträge zufließen
ließen, als auch an die Mitglieder der Unterstützungskommission,
brachte Herr Häfner den Wunsch zum Ausdruck, daß der Verein auch
im neuen Jahre eine gesunde Entwicklung nehmen möge. Nunmehr
erstattete Herr Oberbuchhalter Hartmann den Kassenbericht. Die
laufenden Einnahmen betrugen 6888 Ji , worunter Zuwendungen zu
Unterstützungszwecken 1147 M sich befanden . Für Unterstützungen
wurden 1894 Ji verausgabt . Die laufenden Ausgaben betragen 6775
Ji , so daß eine Mehreinnahme von 113 Ji erzielt werden konnte. Das
rentierende Vermögen beträgt 12172 Ji , das nichtrentierende Ver¬
mögen 3958 Jl . Die Rechnung wurde für 1907 von den Herren Mückle
und Pfeif geprüft und wurden die beiden Herren auch für 1908 und
1909 zu Kaffenrevisoren bestimmt . Als Ersatzmann wurde Herr Klein
bestimmt . Ueber die Bibliothek berichtete Herr Staeb , de" auch in die¬
sem Jahre neben seiner Bibliothek als Bestattungsordner fungierte .
Der Vorsitzende dankte dem Schriftführer , Kasiier und Bibliothekar
für ihre Mühewaltung . Hierauf wurde zur Wahl der Vorstands¬
und Ausschugmitglieder geschritten. Dieselbe hatte folgendes Ergeb¬
nis : 2 . Vorstand : Herr Rechtsanwalt Dr . Lorenz, 3 . Vorstand : Herr
Kaufmann Lindenlaub . Nachdem der Vorsitzende den scheidenden Vor¬
ständen in warmen Worten für ihr reges Interesse gedankt hatte ,wurde zur Wahl der Ausschußmitglieder geschritten, wobei folgende
Mitglieder wiedergewählt wurden : Wilhelm Blum , Aug . Haefner
1 . Schriftführer , Fr . Hirth , 2 . Schriftführer , Ottmar Staeb 1 . Biblio¬
thekar , L. Kemm, 2. Bibliothekar , Gg. Echwaninger , Oskar Volk, C.
Wehrle , I . Willi , Frz . Zimmermann . — Als Vereinsausflug wurde
ein solcher nach Mannheim zur Besichtigung der interessanten Hafen¬
anlagen unter Benützung eiWS gecharterten Dampfers in Aussicht
genommen. Als Vorsitzender" ' der Unterstützungskommission wurde
Herr Ehr . Oertel bestimmt . Nachdem noch Rechnungsrat Häfner dem
1 . Vorsitzenden, Herrn Oberrechnungsrat Eauggel Worte der Aner -
kennung für feine ersprießliche Tätigkeit gewidmet hatte , schloß der '
1 . Vorsitzende mit einem warmen Appell an die Mitglieder , stets ein-
zutreten für die Jntereffen des Vereins , gegen 12 Uhr die anregend
verlaufene Generalversammlung mit einem dreifachen Hoch auf den
Verein und die Kameradschaft.

L . Gewerbeverein Karlsruhe , e. V. Ueber den Entwurf des neuen
Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb sprach in der am 14 . April
stattgefundenen Monatsversammlung des Eewerbevereins Herr
Rechtsanwalt Dr . Tüpfle . Davon ausgehend , daß dem Staat die
Verpflichtung obliege , für die Ordnung im Geschäftsverkehr Sorge
zu tragen und diese Ordnung besonders gefährdet sei, wo die Kräfte
in freier Entfaltung sich mesien können, begründete der Redner die
Notwendigkeit eines Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb . Von
den beiden hierbei vorhandenen Möglichkeiten, entweder durch Schaf¬
fung eines Rechtsgrundsatzes den unlauteren Wettbewerb zu verbie¬
ten oder aber durch Aufstellung einer Spezialliste , in der bestimmte
Fälle des unlauteren Wettbewerbs angeführt sind , denselben zu be¬
kämpfen, habe man den letzteren Weg beschritten. Das zur Zeit be¬

stehende Gesetz zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs soll
Schutz gewähren 1 . gegen die unlautere Reklame , 2 . gegen die üble
Nachrede und 3. gegen die mißbräuchliche Benützung eines Namens
oder einer Firma . An 3 bezeichnenden, zum Teil aus der Rechts-
jrraxis entnommenen Beispielen veranschaulichte alsdann der Vor¬
tragende die angeführten Fälle . Alsdann besprach Herr Dr . Süpfle
die wesentlichen Bestimmungen des zur Zeit geltenden Gesetzes zur Be¬
kämpfung des unlauteren Wettbewerbs , das sich in seinen Grundlagen
zwar bewährt und den Grundsätzen über Treu und Glauben größere
Geltung verschafft habe . Aber die Klagen über die Unzulänglichkeit
des Gesetzes wurden in der letzten Zeit immer lauter und eine Neu¬
regelung dringend verlangt . Als Forderung wurde aufgestellt : Alle
nicht verfolgbaren Unlauterkeiten sind zu erfassen, eine besiere Ver¬
hinderung der Qualitäts - und Quantitätsverschleicrung ist zu er¬
wirken , Verhinderung des Mißbrauchs von Ausverkäufen , Bekämp¬
fung des Ausstellungsschwindels , Verbietung von Rabatt - und Zu¬
gabengewährung u . a . m . Vielen dieser Forderungen konnte in dem
neuen Entwurf nicht Rechnung getragen werden , zumal auch das
Bürgerliche Gesetzbuch in dem 8 826 eine Schutzwehr gegen unehren¬
hafte Handlungen bietet . Redner behandelt alsdann den weiteren Ent¬
wurf . Herr Dr . Süpfle schloß mit einem Hinweis darauf , daß die un¬
lauteren Machenschaften auch durch das neue Gesetz nicht ganz zu be¬
seitigen seien ; doch sei die Handhabe geboten , durch einen richtigen
Gebrauch des Gesetzes Abwehr zu schaffen . Die Zuhörer spendeten
ihm für seine intereffanten Darbietungen reichen Beifall . Ebenso
sprach der Vorsitzende des Eewerbevereins , Hofblechncrmeister Anfcl-
ment , dem Vortragenden den Dank und die Anerkennung des Vereins
aus . An den Vortrag schloß sich eine Aussprache an . Zum Schlüsse
gibt der Vorsitzende noch ein Schreiben des Stadtrats bekannt , in
welchem zugesagt wird , im Submiffionswesen erhebliche Neuerungen
eintreten lassen zu wollen.

Letzte Telegramme
der „Dadifchen Presse".

: - : Stuttgart , 25 . April . Die Regierung hat dem Landtag eine
ausführliche Denkschrift über das Volksschulwesenvorgelegt , welche die
grundsätzliche Uebernahme der Volksschullaften auf de« Staat , sei es
ganz oder teilweise , abgelehnt , dagegen dafür eintritt , daß sich der
Staat in Form von Staatsbeiträgen in immer weiterem Umfang
nach dem Maß seiner Kräfte an de : Befriedigung der Bedürfnisse der
Volksschule beteiligt .

tut Halle a. d. S „ 26 . April . Der Verband der Metallindustriellen
on Halle und Umgegend hat auch in diesem Jahre seinen Mitgliedern
ur Pflicht gemacht, solche Arbeiter , die am 1. Mai unentschuldigt

. er Arbeit fern bleiben, bis auf weiteres nicht zu beschäftigen.
= Münster, 26. April . Eeheimrat Professor Dr. Niehues,

Mitglied des Herrenhauses , ist heute gestorben .
— Wilhelmshaven , 26. April . Der kleine Kreuzer „Cormoran "

wird am 1. Mai in Dienst gestellt und neben dem „Condor" als
zweiter Stationskreuzer in der Südsee fungieren . Es gilt als wahr¬
scheinlich , daß der Kreuzer auf dem Wege dorthin vorübergehend Auf¬
enthalt im östlichen Mittelmcer nahmen wird .

— Kopenhagen , 26 . April . Pr . nz Harald ist heute vormittag nach
^Glücksburg abgereist, wo am 28 . April seine Vermählung mit der

Prinzessin Helene vo» Schleswig -Holstein-Sonderburg -Elücksburg
stattfindet .

c= Budapest , 26 . April . Handelsminister Kossuth teilte
im Klub der Unabhängigkeitspartei in betreff der Errichtung
einer selbständige » ungarischen Bank mit, bei seiner Audienz
habe der König erklärt , Ungarn habe wohl das Recht zur Er¬
richtung einer selbständigen Bank . Es wurde vom König aber
auf die gegenwärtige Lage verwiesen, in welcher er die Errich¬
tung einer selbständigen Bank nicht für opportun halte. Er
könne dafür einen bezüglichen Gesetzentwurf nicht sanktionie¬
ren. Infolge der Ablehnung einer selbständigen Bank seitens
der Krone habe die Regierung demissioniert . Die
versammelten Parteimitglieder versicherten Kossuth ihres un¬
erschütterlichen Vertrauens. Der Präsident des Abgeordneten¬
hauses , Zust, dankte Kossuth, der die Wünsche des Hauses mit
größter Offenheit und Aufrichtigkeit zum Ausdruck brachte.

bä . Paris , 26 . April . Die Ausstands -Bewegung im Departe¬
ment Öise dauert fort . Gestern fand in Lormayfon eine Versamm¬
lung statt , in der verschiedene Redner die Arbeiter aufforderten , auf
ihren Forderungen zu bestehen sowie ihre verhafteten Kameraden zu
befreien.

— Petersburg , 26. April . Der Kaiser hat dem 54. Infan¬
terieregiment den Namen „S . M . Zar von Bulgarien " ver¬
liehen.

— Tiflis , 26 . April . Der Kommandant der nach Dfchulfa
entsandten Truppen , General Snarski , ist heute mit seinem
Stabe nach Dschulfa abgereist .

— Schloß Achilleion, 26 . April . Der Kaiser und die Kaiserin
unternahmen heute früh einen längeren Spaziergang . Vormittags
hörte der Kaiser die Vorträge der drei Kabinettschefs .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 26. April . Präsident Graf Stolberg eröffnet die

Sitzung VA Uhr . Am Bundesratstisch Staatssekretär v . Nieberding .
Auf der Tagesordnung steht die 2. Lesung des Gerichtsverfassungs-

gesetzes, Zivilprozeßordnung » Eerichtskostengesetz und Gebührenord¬
nung für Rechtsanwälte .

Abg. Dr . Wagner (kons.) erklärt ; daß seine Partei an den Kom¬
missionsbeschlüssen betr . die Zuständigkeit der Amtsgerichte bei Ob¬
jekten bis zu 600 M fcsthalte . Der Erhöhung der Kompetenz der
Amtsgerichte stimmen wir zu unter der ausdrücklichen Voraussetzung,
daß die von der Regierung gegebenen Versprechungen eingelöst und
Garantien für die Einschränkung des Hilfsrichtertums gegeben werden .

Abg. De Witt (Ztr .) : Der Vorlage stimmen meine Freunde im
großen und ganzen zu , insbesondere der Erhöhung der Kompetenz der
Amtsgerichte . Eine Hebung unseres Richterstandes erhoffen wir aus
der Beseitigung der geheimen Personalakten . Eine Neuregelung der
Gebührenordnung für die Rechtsanwälte ist dringend geboten.

Abg . Dooe (freis. Vgg .) : Ich persönlich bin für die Erhöhung der
amtsgerichtlichen Kompetenz, welcher jedoch ein Teil meiner Freunde
nicht zustimmen kann . Wir haben alle Veranlassung , auf unseren
Anwaltsstand stolz zu sein.

Zur Reichsfinanzresorm.
— Köln , 25 . April. In die Viktoriasäle war heute eine öffent¬

liche Versammlung von Männern verschiedener Partcirichtung einbe -
rufcn worden , die von Erz. Hamm geleitet wurde und auf welcher
Professor Dr . Adolf Wagner als Hauptredner zur Rcichsfinanzreform
auftrat. In einer von der Versammlung angenommenen Resolution
heißt es :

Daß das Reich seine dauernden Ausgaben durch regelmäßige
eigene Einnahmen deckt , ist eine Lebensfrage der Nation. Das deutsche
Volk verlangt, daß keine Partei die Zustimmung zu einer solchen Re¬
form von einer Mehrung ihres politischen Einflusses oder von Zuge¬
ständnisse» an ihre politische Richtung abhängig macht. Die zu der
Reform notwendigen Steuern zu tragen, ist Ehrenpflicht jeden Stan¬
des und Berufes . Wenn das Volk in feiner Gesamtheit die Erweite¬
rung der invirckten Steuern zum Wähle des Ganzen opferbereit auf
sich nimmt, muß sich auch der Besitz, Grundbesitz wie Kapital im ge¬
rechten Ausgleich der Ausdehnung der Erbschaftssteuer auf einen jeden
willig unterwerfen. Sie ist nicht nur gerecht, sondern wird zudem
lediglich den Großgrundbesitz treffen und diesem noch bedeutende Er¬
leichterungen gewinnen. Die neu vorgeschlagene Rcichswcrtzuwackis -
fiencr erfüllt die Forderung eines gerechten Ausgleiches nicht. Die
Versammlung weiß sich im Einverständnis mit der großen Mehrheit
des deutschen Volkes , wenn sie dringend von dem Reichstage die bal¬
dige Erledigung dieser Lebensfrage der Ration im Sinne der Resolu¬
tion fordert .

Der deutsche Kronprinz in Wien.
— Wien, 26 . April . Nach dem Besuch der Hofoper fuhr

der deutsche Kronprinz gestern abend in das Palais des Erz¬
herzogs Friedrich , wo er den Tee einnahm.

Heute vormittag begab sich der Kronprinz nach der Kaiser -
gruft und legte an dem Sarge der Kaiserin Elisabeth und des
Kronprinzen Rudolf Kränze nieder , hierauf begab er sich zum
Militärreitinstitut und unternahm dann eine Spazierfahrt.

Präsident Fallieres in Nizza .
— Nizza, 26 . April . Bei dem Diner , das Fallieres zu Ehren

des Herzogs von Genua veranstaltete , brachte der Präsident einen
Toast auf den Herzog aus , worin er sagte, er sehe in dem Besuch des
Herzogs von Genua einen Beweis der freundschaftlichen Gefühle» die
der König von Italien ihm entgegen bringe . Er bitte den Herzog,
dem Könige seinen lebhaften Dank zu übermitteln . Er . trank auf die
Gesundheit des Königs und der Königin , des Herzogs und ferner auf
die italienische Marine und das große Land , das durch Beziehungen
des Vertrauens und der Freundschaft mit Frankreich verbunden fei .

Der Herzog dankte und leert - fein Glas auf das Wohl des Präsi¬
denten und der französischen Marine , sowie die Wohlfahrt Frankreichs .

Im weiteren Verlauf des Diners bat der Präsident den spanischen
Ndmiral , dem König von Spanien seinen Dank für die Entsendung
eines Schiffes zu seiner Begrüßung auszusprechen und trank auf das
Wohl des Königs und der Königin von Spanien , der spanischen Ma¬
rine und der edlen spanischen Scation.

Die Treibereien der französischen Postbeamten.
— Paris , 26 . April . Ueber die Maßnahmen , die von der Regie¬

rung gegen gewisse Postbeamte geplant find , heißt es , daß besonders
die bestraft werden sollen, welche die auf den letzten Versammlungen
in Paris und in der Provinz gestellte Forderung des Rücktritts Simi -
ans als Vorbedingung für den regelmäßigen Dienstbctrieb unterzeich¬
net haben . Diese Beamte sollen strafweise versetzt werden , doch will
die Regierung infolge der für den 1. Mai angezettelten Treibereien
erst in etwa 8 Tagen eine endgültige Entscheidung treffen .

Gestern fand eine Bcrfammlnng der Postbeamten statt , die sich in
einer Resolution mit ihren von der Versetzung bedrohten Kameraden
solidarisch erklärten und versprachen, sie mit allen Mitteln verteidigen
zu wollen.

In Havre und Lyon hielten die Postbeamten Versammlungen ab,
in denen die baldige Umwandlung des allgemeinen Vereins der Post¬
beamten zu einem Syndikat verlangt wird . Der Deputierte Berry
teilte dem Ministerpräsidenten mit , daß er ihn bei Beginn der Kam-
merfitzung befragen « erde , welche Maßnahme , die Regierung ergreifen
wolle, um den Treibereien einzelner Beamtenverrinigungen ein Ende
zu machen , die ein öffentliches Bündnis mit der revolutionären allge¬
meinen Arbeitervereinigung geschlossen haben .

= Brüssel, 26 . April . Bier französische Postbeamte , die gestern in
Brüssel in einer Bersammlung der belgischen Postbeamten das Wort
ergreifen wollten, wurden sofort nach dem Polireik -urinissariat ver¬

bracht und davon verständigt , daß die belgische Regierung ihnen nicht
erlauben könne , daß ste hier Streiklektionen geben und daß sie einen
Ausweisungsbefehl erlassen werde. Um 6 Uhr reisten die französischen
Beamten wieder ab.

Zur marokkanischen rlugekegenheit.
= Tanger, 26 . April . Bon hier wird berichtet , daß der

deutsche Bauunternehmer Renschhausen die deutsche Fahne auf
derMole von Tanger gehißt habe , um hierdurch gewissermaßen
von dem Hafen Besitz z« ergreifen. El Gebbas habe hiergegen
bei der deutschen Gesandtschaft protestiert und auf deren Wunsch
habe Renschhausen die Flagge wieder eingezogen . Der Vorfall
hat großes Aufsehen erregt . Man erwartet für heute neu ,
Zwischenfälle , da fünf Franzosen , die vom Machst« etwa nenn
Millionen zu fordern haben und heute vor der marokkanischen
Kommission zur Prüfung ihrer Forderungen erscheinen werden ,
erklärten , sich vom Wachsen nicht länger an der Nase herum¬
führen zu lassen.

Die Ereignisse in der Türkei.
Konstantinopel, 26 . April . Nachmittags begann die

Ausschiffung der Salonikier Truppen in Skutari, die sich ord¬
nungsgemäß vollzog . Die Truppen wurden nur vereinzelt von
Personen angegriffen, die von Reaktionären aufgehetzt wur¬
den . Aus beiden Seiten gab es einige Tote. Sämtliche Ge-
schäftsläden in Skutari sind geschlossen . Die Straßen sind von
Salonikiern besetzt . Die große Welimieh -Kaserne wurde ohne
Widerstand genommen . Der größte Teil der Soldaten ist ge¬
stern geflüchtet . Der Rest lieferte heute die Waffen aus . Die
besseren muselmanischen Elemente sympathisieren mit den Sa¬
lonikiern.

bä Konstantinopel, 26 . April . Die Nationalversamm¬
lung hat beschlossen , von nun an ihre Beratungen in San
Sophie fortzusetzen. Augenzeugen versichern, daß in den Ta¬
schen von zwei Flüchtlingen aus dem Pildiz 27 900 Pfund ge¬
funden wurden. Auf der Ealatha -Brücke wurde gestern ein
Priester und ein Soldat gehängt. Der nächste Eroßvesir dürfte
Perid Pascha , Gouverneur von Smyrna , sein .

rnk Konstantinopel, 26 . April . (Privattel .) Die anato-
lischcn Hauptgarnisonen Wrussa , Midi « , Karahissau und
Maghnisa haben letzte nacht dem Kommandanten der Operr.
tionsarmee ihre Unterwerfung unter den Konstitutionalismus
angezeigt.

---- Konstantinopel, 26 . April . Der österreichisch-ungarische
Militärattachee, begleitet von dem deutschen Militärattachee.
beglückwünschte gestern nachmittag Mahmud Schefket Pascha,
Hussein Husni und die übrigen leitenden Generale zu der glän¬
zenden Durchführung der militärischen Operationen, der ra¬
schen Wiederherstellung der Ordnung und der ausgezeichneten
Manneszucht.

— Beirut , 26 . April . Nach einer hier eingegangenen Kon¬
sulardepesche wird berichtet, daß die armenische Ortschaft Keffab
seit gestern in Flammen stehe. Die Einwohnerschaft sei zum
Teil massakriert. Ein französisches und ein englisches Kriegs¬
schiff sind in Beirut eingetroffen. ,tj

Die Situation in Konstantinopel.
i= Konstantinopel, 25 . April . Seit etwa zwei Stunden

verlassen die Truppen der Pildizbesatzung in kleinen Abteilun¬
gen den Pildiz und werden am Wege aufgefangen, entwaffnet,
untersucht und in die Kasernen geführt. Die Gefangenen wer¬
den meist mit dem Rufe „Sultan Abdul Hamid ist vernichtet ! '"
begrüßt , den sie wiederholen. DerSultan soll heute die Salo »
niker Truppen zur Bewachung verlangt haben . Die Offiziere
erklärten , daß alles bereits erledigt fei . Die Stimmung gegen
den Sultan ist in der ganzen Stadt im Zunehmen begriffen.
— Der Polizeiminister hat im Aufträge der gestrigen National¬
versammlung Maßregeln zur Sicherheit des Thronfolgers er¬
griffen. — Bei Eintritt der Dunkelheit rückten zahlreiche Sol¬
daten auf Barken nach der asiatischen Seite . In der Stadt
herrscht wieder Ruhe.

— Konstantinopel, 26 . April . Die Nacht ist ohne Störung
verlaufen. Die Situation im Pildiz ist noch immer ungeklärt.
Die Truppen sind in der Kaserne Daud Pascha untergebracht .
Die Stadt ist ruhig, der Geschäftsverkehr beginnt von neuem .
Es verlautet , daß der Belagerungszustand andauern wird bis
das Preßgesetz, das Landstreichergesetz und das Verfassungsgesetz
vom Parlament erledigt sind , was in 2—3 Wochen der Fall sein
dürfte .

= Konstantinopel, 26 . April . Das Blatt „La Turquie"

veröffentlicht eine Unterredung mit dem 1 . Sekretär des Sul¬
tans Dfchiwad , der erklärte , die Vildizkafernen seien geräumt
worden , weil der Sultan kein Blutvergießen gewollt habe .

— Konstantinopel, 26 . April . In der öffentlichen Ankün¬
digung des Belagerungszustandes wird zunächst darauf hinge¬
wiesen , daß alles vermieden werden müsse , was die Bevölke¬
rung in Erregung versetzen könne. Aufrührerische Rufe» sowie
das Laufen in den Straßen ist zu vermeiden. Untersagt ist es,
nach 8 Uhr abends sich ohne Laterne auf der Straße aufzuhal- !
ten . Das Waffentragen ist verboten. Den an den Unruhen
beteiligten Soldaten sind die Waffen abzunehmen . Die Ge¬
schäfte dürfen offen gehalten werden und jedermann kann sei¬
nem Beruf nachgehen.

Das Schicksal des Sultans .
— Konstantinopel, 26 . April . Die Nationalversammlung

ist heute früh unter militärischer Bedeckung hierher zurückge -
kehrt und hält eine streng geheime Sitzung ab ,

bä . Pera , 26 . April . Die Thronfrage ist jetzt bis auf nebensächliche
Einzelheiten geregelt . Der Sultan blerbt als nomineller
Herrscher , gegen dessen absolutistische Rückfälle folgende Garan¬
tien geschaffen werden : Die Mauern des Zildiz werden geschleift . Die
Zildiz -Kasernen , in denen die zweite Division mit rund 20,000 Mann
zur unmittelbaren Verfügung des Padifchahs stand , werden nieder¬
gelegt. Der von Abdul Hamid zu einer starken Festung ausgebaute
Zildiz wird künftig nur noch Palastwache in Stärke von einer Kom¬
pagnie haben , die täglich abgelöst und der Reihe nach von allen hier
garnisonierenden Regimentern gestellt wird . Dadurch wird dem
Sultan die Möglichkeit genommen, die Truppen zu korruptieren . Der
Sultan hat aus eigenen Mitteln den Anmarsch der Salonikier Garni¬
son zu decke». Er wird sich durch ein großartiges Geschenk an die
Nation , wie verlautet , von 50 Millionen Pfund , des größten Teiles
seines Prioatvermögens entledigen , das im Auslande angelegt ist
und nun als Basis für den wirtschaftlichen Wiederaufbau des Reiches
dienen soll .
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Militärisches « m
Kraftwagen im deutschen Lazarettwesen . — Reue
Scheinwerfer für Heereszwecke . — Di « rotbraunen

Handschuhe .
v . L . Berlin , 26. April . Unser militärischer Mitarbeiter schreibtuns : Die Heeresverwaltung hat versuchsweise mit der Einfüh¬

rung von Krankenautomobilen in größeren Garnisonen
begonnen . Bis jetzt find die Earnisonlazarette von Metz, Straßburgund Berlin II mit solchen Krankentransportwagen versehen . Die
Earnisonverwaltungen von Köln , Berlin III (Westend ) und Darm -
jtadt sollen demnächst folgen . Man geht , wie von unterrichteter Seite
« itgeteilt wird , bei der im weiten Umfange geplanten Zuteilung
solcher Wagen von dem Grundsätze aus , diejenigen größeren Garni¬
sonen in erster Linie zu berücksichtigen, die ihre llebungsplätze , ausdenen sich erfahrungsgemäß die meisten Unfälle abspielen , nicht in un¬
mittelbarer Nähe haben . So ist für die Zeit der Exerzierperiode in
Löberitz die ständige Stationierung eines derartigen Wagens auf dem
llebungsfelde vorgesehen . Die anderen großen Truppenübungsplätze ,deren es momentan 22 gibt , sollen vielleicht schon im kommenden
Etatsjahre sämtlich mit Krankenautos ausgerüstet weiden . Die
Wagen sind, da sie nur einen Kranken nebst Wärter aufzunehmen im¬
stande find, allein für den Garnisongebrauch geeignet . Aus diesemGrunde wäre es vielleicht bester gewesen , den geräuschvollen und
stoßenden Benzinmotor auszuschalten und elektrischen Betrieb einzu¬führen , der sich in den Krankenhäusern von Berlin , München und an -' deren Großstädten vorzüglich bewährt hat . Der den Elektromotoren
zur Verfügung stehende Aktionsradius von 68—80 Kilometer dürftevollkommen genügen , zumal mit Leichtigkeit eine Reservebatterie
mitgeführt werden kann. Der Betrieb stellt sich nicht teurer , dagegenist die Handhabung und Reinigung viel einfacher . Die bisher vonder Militärverwaltung eingeführten und in Auftrag gegebenen
Wagen sind Fabrikate der Opel - und Adlerwerke sowie der Daimler -
Motoren -Gesellschaft . Ein an die Medizinal -Abteilung des Kriegs¬
ministeriums kürzlich gelieferter Wagen wird vorläufig lediglich zuInstruktions - und Uebungszwecken benutzt.

Auf Grund günstiger Ergebnisse , u . a . bei einschlägigen Ver¬
suchen der österreichischen Heeresverwaltung , hat sich das preußische
Kriegsministerium entschlossen, Scheinwerferanlagen auf
Kraftwagen für den Feldgebrauch montieren zu lassen . Das
erste jetzt fertiggestellte Modell hat eine Lichtstärke von 25 000 Kerzen ,did durch einen Iv -kL -Motor gespeist werden . In Verbindung mit
eigens konstruierten Linsen ( der bekannten Firma Zeiß ) entwickeln
sie eine erstaunlich große Leuchtkraft von sehr erheblicher Reichweite .Einer neuesten Meldung zufolge verlautet , daß bei den diesjährigen
Kaisermanöver « solche Scheinwerferkraftwagen zur Verwendung kom¬
men sollen . Bisher haben Scheinwerfer eigentlich nur im Positions¬
kriege Verwendung finden können .

Die Tragversuche mit rotbraunen Handschuhen , die bei
einer Anzahl von Truppenteilen auch an die Unteroffiziere ausge -
geben worden sind, haben , wie vorauszusehen war , derartige gute Re¬
sultate gehabt , daß die völlige Abschaffung der weißen Handschuhe fürden Dienstgebrauch lediglich eine Frage der Zeit sein kann . Auch der
Kaiser trägt jetzt, selbst zum Ueberrock, eigentlich nur noch braune
Handschuhe. So legt er sogar bei halboffiziellen Gelegenheiten und,wenn er im Helm erscheint, wie vor einiger Zeit bei seinem Besuchedes llslarfchen Vortrages im Preußischen Herrenhause , keine weißen
Handschuhe mehr an , sondern bevorzugt das feldmäßige dunkelbraune
Leder.

Mp Genchtszeitung .
, Karlsruhe , 26 . April , lleber die Tätigkeit des Berwaltungs -
gerichtechofes im Jahre 1908 wird in der „Rpr .

" berichtet : Dem Ver -
waktüngsgerichtshof sind 292 Streiffälle zur Erledigung Vorgelegen ,227'neüe airt» 65 aus 1907. Erledigt wurden 208 , und zwar durch Ver¬

glich, . Verzicht und Beruhenlassen 66, durch Anzulässigkeitserklärung
14,. tMWArteil 128 . Von letzteren haben 35 die Vorentscheidung ab¬
geändert , 83 sie bestätigt , 10 teils bestätigt , teils abgeändert . Dem
Gsschfiftskreis des Ministeriums des Innern entstammten 148 , dem

der<Müa « zen ^56 , dem der Justiz usw . 4 . In 62 Fällen betraf die An -
tufung die Unfall - und Krankenversicherung , in 56 die Staatsabgaben ,an 22'paüzeiliche Verfügungen , in 14 Armenpflegekoften , in 8 Straßen -
kosten, in 6 Krankenkostenerstattung , in 5 Eemeindewahlanfechtung , in
je 3 Sttstungsstreitigkeiten und staatliche Verfügungen an die Ge¬
meinden , Gebäude - und Viehversicherung . In 14 Fällen sind dis
sonstigen Zuständigkeitsbestimmungen jeweils nur ein - oder zweimal
für die gerichtliche Tätigkeit maßgebend gewesen ; in 9 Fällen sind
abweisende Urteile wegen Unstatthaftigkeit der Klage ergangen .

Karlsruher Schwurgericht .
'A Karlsruhe , 26 . April . Die für den letzten Freitag zur Ver¬

handlung angesetzte Anklagesache gegen die Pflästerersehefrau Karo¬
tins Elisabeth Reuhänser geb . Schneider aus Breiten wegen

Brandstiftung ,
die aus den schon mitgeteilten Gründen auf heute vertagt werden
mußte , bildete den letzten Fall der Schwurgerichtssession .

Den Vorsitz führte heute Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Die
Anklagebehörde vertrat Staatsanwalt Baumgartner . Die Verteidi¬
gung der Angeschuldigten hatte Rechtsanwalt Hörner -Bretten über¬
nommen .

Die Geschworenenbank setzte sich zusammen aus den Herren : Fa¬brikant Hesstg, Hofmetzger Mayer , Gastwirt Oberst , Privatier Luger ,
Kaufmann Kircher , Stabhalter Hildenbrand , Werkführer Ducherer ,Privatier Späth , Fabrikant Lepold , Gutsbesitzer Merton , Landwirt
Niederbühl und Weinhändler Bullinger .

Die 29 Jahre alte Angeschuldigte war angeklagt , daß sie ein Ge¬
bäude , das zur Wohnung von Menschen dient , vorsätzlich in Brand
gesetzt hat , indem sie am 19. Februar , abends kurz vor 6 Uhr , zuBretten im Hinterhause Pforzheimerstraße 63, in welchem sie mit
ihrer Familie in Miete wohnte , auf dem Speicher einen Haufen Reisig
anzundete und damit den Dachstuhl des Hauses in Brand setzte .

In dem Pforzheimerstraße 63 in Bretten belegenen Anwesen der
Privatiere Wirth , das aus zwei Wohngebäuden , einem Vorderhausund einem Hinterhaus , besteht, war am Abend des 19. Februar ,abends kurz vor 6 Uhr , ein Brand ausgebrochen . Das Feuer hatte
seinen Herd auf dem Speicherraum des Hinterhauses , sich dort aus¬
gebreitet und den Dachstuhl ergriffen . Der Brand war von Kindern
bemerkt worden , auf deren Lärm mehrere Personen herbeieilten . Diese
sprengten die verschlossene Haustüre des Hinterhauses auf , eilten aufden Speicher und unternahmen alsbald Löscharbeiten » durch die es
gelang , das Feuer rasch zu löschen und so ein größeres Brandunglück
zu verhüten . Dem energischen Eingreifen dieser Personen war es auch
zu danken, daß der

Brandschaden kein erheblicher
wurde ; er belief sich auf etwa 140 Ji . Das Hinterhaus bewohnte zu:
Zeit des Brandes die Familie Neuhäuser , von der aber beim Feuer -
ausbruch niemand in der Behausung anwesend war . Der Ehemannarbeitete am 19 . Februar auswärts und Frau Neuhäuser , die heutige
Angeklagte , hielt sich an jenem Tage mit ihren vier Kindern bei ihrerMutter auf .

Verschiedene Anzeichen sprachen dafür , daß der Brand vorsätzlichherbeigeführt worden war . Nach Beendigung der Löscharbeiten fandman auf dem Speicher Reisig ausaeschichtei ^ und in dasselbe Zeitungs¬papier hineingesteckt , das angebrannt war . Es konnte festgestellt wer¬den , daß das eine Zeitungsstück von der Rr . 136 des „Brettener Wo¬chenblatt " vom 29 . August 1908 , das andere aufgefundene Zeitungs¬blatt aus der Nr . 25 des „ Pforzhcimcr Anzeiger " vom 20 . Januar

1909 stammte . Beide Blätter hatte die Familie Neuhäuser abonniert .
"

verdacht brr Branbstiftnng
richtete sich gegen die Ehefrau Reuhäuser . Sie war kurz vor Aus¬
bruch des Brandes gesehen worden , wie sic in ihre Wohnung ging und
dieselbe kurz darauf wieder verließ und sie hatte sich durch verschiedeneAeußerungen verdächtig gemacht . Dazu kam , daß es schon einmal beider Familie Reuhäuser brannte und zwar im Februar 1907. Damalsverlor sie ihre sämtlichen Fahrnisse die für 2000 M versichert waren .Bei der Brandschadenregulierung erhielt die Familie Neuhäuser vonder Gladbacher Feuerversicherungsgesellschaft 1784 -ck ausbezahlt . Mitdiesem Gelde schafften sich die Eheleute Neuhäuser eine neue Ein¬richtung im Gesamtwerte von 1504 Ji an , die aber mit 3000 M ver¬sichert wurde . Schon im Jahre 1907 regte sich der Verdacht , daß dieAngeklagte jenen Brand verursacht habe . Bestimmte Anhaltspunktedafür ergaben sich aber nicht . Die Anklage nimmt nun an / daß die
Nngeschuldigte den Brand absichtlich gelegt habe , um die Versicherungs¬summe von 3000 JL zu erlangen , wodurch sie 1500 M mehr bekommenhatte , als der Wert ihres Hausstandes betrug .
_ Die Angeklagte stellte in Abrede , da ? Feuer verursacht zu haben .« ie sei am 19. Februar gar nicht auf ihren Speicher gekommen . Mitdem Brande habe sie überhaupt nichts zu tun . Es sei wohl richtig , daßsie am 19. Februar etwa um . % 6 Uhr ' in ihrer Wohnung gewesen .Sie habe Wäsche geholt , die ihrer Mutter gehörte , und fei sofort wieder
fortgegangen . Das Haus habe sie abgeschlossen . Wie aus der

Beweisaufnahme
zu entnehmen war , hatte die Angeklagte eine Woche vor dem Brandeim Hofe mit zwei Knaben Holz gespalten . Sie erzählte diesen , daßsie jetzt einen Haufen Holz und Reisig auf dem Speicher habe und be¬merkte : „ Jetzt kann es wieder bei mir brennen . Droben auf demGeishof i.bte frühere Wohnung der Angeklagten ) habe ich auch einenHaufen Holz gehabt und da hat es auch bei mir gebrannt ." EinerFrau Burkhard erzählte Ncuhäuser einige Tage vor dem Brande , inder verflossenen Nacht gegen 11 Uhr sei ein Kerl aus dem Hofe beidem Holzschopf wcggelaufen auf die Straße hinaus . Der habe jeden¬falls etwas im Sinne gehabt und hätte einem schließlich noch das Sachangezündct . Auf die Bemerkung der Frau Burkhard , wenn man denMann nur erkannt hätte , versetzte die Neuhäuser : „ Wenn man haltnicht gesehen hat , wie einer das Hölzle hinhebt , jo kann man auch '
nicht sagen , wer es getan hat ."

Es wurde durch die

Zeugeneinvernahme
sodann fesigestellt , daß die Angeklagte für den Brand dom 19. Februarbei der Versicherungsgesellschaft einen Schaden an Fahrnissen von50 Jt anmeldete , während dieser Schaden nicht mehr als 6 Jt betrug .Weiter gmg aus der Beweiserhebung hervor , daß der Brand dasHaus vollständig zerstört hätte , wenn die Löscharbciten nicht sofortErfolg gehabt hätten .

Um Hi6 Uhr trat eine Mittagspause ein .

Konstanzer Schwurgericht .
in . Konstanz , 26. April . Ueber die Schwurgerichtsverhandlunggegen den Landwirt Eötz aus Stockach, die , wie im Samstag -Abend¬blatt der „Bad . Presse" gemeldet wurde , mit der Freisprechung des

Angeklagten endete , ist noch zu berichten : Die den Geschworenen ge¬stellten Fragen lauteten nach Mord in zwei Fällen , im zweiten Fallist auch eine Frage nach Totschlag gestellt . Auf Antrag der Staats¬
anwaltschaft wird die Frage nach Totschlag auch auf den ersten Fallausgedehnt . Diesen beiden Fragen wird außerdem je eine solche nachmildernden Umständen angefügt . Der Verteidiger stellt keinerlei An¬
träge . Samstag früh 9 % Uhr beginnt Erster Staatsanwalt Schwörerfeine Anklagerede . Auf den von der Verteidigung angeführten ano -
nyen Brief , in dem schwere Beschuldigungen gegen den Angeklagtenaufgeführt waren , glaube der Staatsanwalt nicht eingehen zu sollen ,da man derartigen unterschriftslosen Briefen , die beinahe bei jederUntersuchung Vorkommen, keinerlei Bedeutung beilegen könne . DerStaatsanwalt ist der Ueberzeugung , daß der heutige Angeklagte der
alleinige Täter fein könnte. Immerhin fei die Möglichkeit gegeben ,daß die Frau in Gemeinschaft mit ihrem Manne oder diese allein denalten Vater getötet haben . Darum müsse er die Bejahung der Schuld¬fragen 1 und 2, die sich auf Mord bezw . Totschlag beziehen , in das
Ermessen der Geschworenen stellen . Anders im zweiten Falle . Da
müsse er unter allen Umständen die Bejahung der Frage nach Tot¬
schlag beantragen , wenn sich die Geschworenen nicht entschließenkönnten , die auf Mord gestellte zu bejahen . Nach 1 '4 ständigem Vor¬
trag des Anklägers erhält der Verteidiger , Rechtsanwalt Venedey ,das Wort . In beinahe zweistündiger Rede sucht er alles vor Augenzu führen , was zugunsten des Angeklagten spricht . Energisch und mitder ihm eigenen Wärme ermahnt er die Geschworenen , nach bestemGewissen alles zu prüfen , wenn sie aber in irgend einem Punkte nurden Schatten eines Zweifels haben , so dürfen sie den Angeklagtennicht schuldig sprechen. Der Staatsanwaltschaft sei der Boden der
Anklage entzogen . Sie müsse dies auch teilweise wenigstens selbsteinsehen gelernt haben, sonst hätte sie im ersten Falle nicht die An¬
klage fallen lassen und auch im zweiten Falle nur noch die Anklageauf Totschlag aufrecht erhalten . Aber , weder der eine noch der andereBeweis sei der Staatsanwaltschaft gelungen und darum müsse er
Freisprechung beantragen und zwar aus vollem überzeugten Herzen .Nach kurzer Replik und Dublik gibt der Vorsitzende dem Ange¬klagten nochmals das Wort , der diese Gelegenheit benützt , nochmalseine Unschuld zu beteuern .

Die Geschworenen kamen nach 2stündiger Beratung zur Vernein¬
ung sämtlicher Schuldfragen , worauf Göh durch den Gerichtshof frei¬gesprochen wurde . Die Kosten fallen der Staatskasse zu . Das Urteilwurde im Zuhörerraum mit lautem Bravo begrüßt . Eötz verließ mit
seinem Verteidiger den Schwurgerichtssaal . Auf der Straße wurdenbeide vom zahlreich versammelten Publikum mit Bravorufen emp¬fangen .

Lpsrt -Aachrichten .
V . Karlsruhe , 26 . April . Es ist eine erfreuliche Tatsache , daß sichdie Farben des Karlsruher Fußballvereins wieder in aufsteigenderLinie bewegen . Während die Mannschaft in den Ligaspielen noch we¬

niger glücklich abschnitt, hatte sie in letzter Zeit in einer Reihe von
Privatspielen Gelegenheit , ihr Können im besten Lichte zu zeigen .Auch bei dem gestern auf dem Sportplatz an der verlängerten Moltke -
straße stattgehabten Wettspiele zwischen der kombinierten englischen
Amateurmannschaft „The Pirates " und dem Karlsruher Fußball¬verein , das , wie bereits in der heutigen Mittagausgabe mitgeteilt ,mit einem unentschiedenen Resultat endete , zeigte sich die KarlsruherMannschaft wieder in einer vorzüglichen Form . Die Pirates , einenur für diese Kontinentreise zusammengetretcne Mannschaft von eng¬lischen Amateuren unter der Führung von Dr . Hargreaoes , hieltenseit etwa drei Wochen einen Siegeszug durch ganz Deutschland und
schlugen Vereine in Berlin , Leipzig , Braunschweig , Magdeburg ,Dresden , München und Pforzheim ^ In Karlsruhe , ihrer letzten Halte¬station vor der Heimreise , war es ihnen nun beschieden, einen nichtnur ebenbürtigen , sondern überlegenen Gegner zu finden , der sie aus
ihrem Siegestaumel etwas aufrüttelte .

Wenn man von einer englischen Fußballmannschaft spricht , sodenkt wohl jedermann an jenes ideale , feinsinnige Fußballspiel ,wie man es eben nur in England , dem Mutterlands des Sports ,finden kann, woselbst nach einer Staffsttk jährlich 234 Millionen Markfür das Fußballspiel ausgegeben werden . Auch dem Karlsruher Pu¬blikum war es schon vergönnt , ein solches Spiel anläßlich des Be¬suches des Oxford llniversity FootballNub im vergangenen Jahr zubewundern . Das gestrige Spiel der Pirates sollte leider hierzu einen
schroffen Gegensatz bilden . Das schnelle Stoppen , das rasche und un¬
aufhaltsame Laufen mit dem Ball , den Schuß aus jeder Stellung ,alles das , was das Spiel des Engländers besonders interessant ge¬taktet , führten uns die Pirates gestern nicht vor . Im Gegenteil , wieman das Körpergewicht geschicktanwenden und . roh spielen l^ nn . Dpr

Zweck einer Propaganda für das feine Fußballspiel des Einzelnen
ist mit dem gestrigen Wettkampf gewiß nicht erreicht worden . Üm soanertennenswerter ist es , daß die Karlsruher Mannschaft ein vor -
zügliches , faires Spiel durchführte, das ihr den lebhaften Beifall des
Publikums eintrug . Die ganze Spielzeit vor Halbzeit zeigte eine
lleberlegenheit der Einheimischen , die allerdings zu keinem zählbaren
Erfolg führte . Mit 0 : 0 ging es in die Pause . Nach derselben zeigte
sich wieder dasselbe Bild . In der 29 . Minute gelingt es Breunigunter ungeheurem Beifall , einen Eckball in ein Tor zu verwandeln .Die Engländer , dadurch ermuntert , unternehmen verschiedene An¬
griffe , die 7 Minuten vor Schluß von Erfolg begleitet find . Nun stehtdas Bild 1 : 1 unentschieden . Karlsruhe zeigt sich immer noch über¬
legen und verläßt bei Schluß des Spieles als moralischer Sieger den
Platze Dem Wettspiele wohnten zahlreiche Offiziere , darunter der
Stadtkommandant Frhr . Rinck von Baldenstein bei . Die Stadtver¬
waltung vertrat Herr Bürgermeister Dr . Horstmann . — Abends fandim Konkordiasaal des Restaurant Moninger ein Kommers statt ,
welcher einen sehr guten Verlauf nahm . Herr Huber vom Karlsruher
Fußballverein hieß die Gäste herzlich willkommen . Der Führer der
Engländer , Mstr . Dr . Hargreaoes , dankte in herzlichen Worten fllr
die freundliche Ausnahme in Karlsruhe und ging auf das Wettspiel
am Nachmittag näher ein . Er forderte seine Kameraden auf , einen
kräftigen Schluck auf das Wohl des Karlsruher Fußballvereins zu
trinken . Herr Opernsänger Kalnbach trug zur Verschönerung des
Abends durch verschiedene ausgezeichnet zum Vortrag gebrachte Lieder
bei , wofür ihm stets reicher Beifall gezollt wurde . Bis gegen Mitter¬
nacht waren Engländer und Deutsche fröhlich beisammen , worauf um
12 .09 Uhr der Zug die Gäste nach ihrer Heimat entführte .

Von besonderem Interesse sind noch folgende Resultate : Die zweite
Mannschaft des K . F . K . Allemania , verstärkt durch zwei Leute der
ersten Mannschaft , spielte gestern in Frankfurt gegen Sportverein
erst« Mannschaft und unterlag mit 4 :0 . — Dem Städtewetttampf
Kopenhagen -Berlin , der in Berlin ausgefochten wurde , wohnten34 008 Zuschauer bei . Kopenhagen siegte leicht mit 6 :0 ; bei Halbzeit
stand das Spiel 1 :0.

$ Karlsruhe , 26 . April . Am vergangenen Freitag und Samstag
ging auf dein hiesigen Exerzierplatz das alljährlich stattfindende
Campagne - Reiten des 14. Armeekorps vor sich , das sich einer zahl¬
reichen Bcieiligung zu erfreuen hatte . Nachfolgend die einzelne «
Resultate ^ detttämpfe : Preis -Patrouillrnritt in Karlsruhe . 23.
April 1909. Start und Ziel auf dem Karlsruher Exerzierplatz ,
iEhrenpreis des Prinzen Max u . weitere Ehrenpreise , gegeben vom
Verein . ) Am Start 7 Pferde . 1 . Lt . Sommerhosf >̂Drag . 21 ) , 6j . F -
Lt . Core .-n Girl v. Hannibal a . d . Lady Gray . 2 . Oberlt . v . Barto «
gen . v . Dtedman (Drag . 20) , a . schwör. W . Vitzli - Putzlr v . Galaor a.d . Vwletta . 3 . Oberlt . Grs . v. Helmstatt (Drag . 21.1, a . br . W . Küras¬
sier . Lt . Schioechten (I . z . Pf . 3) . 9j . br . St . Zara v. Sperber . 4 . Lt .v. Negenauer (Drag . 20) , a . schwbr. W . Sleipner .24. April 1909 , 3 Uhr nachmittags . 1 . Preis -Reiten , a . für
Dicnstgradpferbe und Tienstpferde der Artillerie . Ehrenpreis des
Großherzogs und fünf weitere Ehrenpreise , gegeben vom Verein . ( Am
Start 8 Pferde ) . 1 . Oberlt . v . Livonius (Adj . 28 . K .-B .) . a . fchw . W .Jalbot . 2. Lt . v . Nippold ( F .-A. 14 ) , 7j . br . W . Egon . 3. Lt . Oster¬land (I . z. Pf . 3) , 9j . R . -St . 4. Lt . Roedenbeck (Drag . 21 ) , 6j . F .-St .'Leda . 5. Lt . Vollmer (Drag . 14 ) , 9j. F .-W . Palanin . 6. Lt . v.
Loewenich (F .-A. 14), 6j . br . St . Freya v. Dewil 's own a . d. Rogow .b . für eigene Pferde . 1 . Preis 300 M , 2. Preis 200 M , 3 . Preis 100 Jt .
( Am Start 7 Pferde ) . 1 . Rittm . Hammacher (I . z. Pf . 3 ) / 8j . F .-W .Goldjunge v. Frei . 2 . Oberlt . v . Fischer -Treuenfeld (I . z . Pf . 3 ) , a .br . St . Kiss me quick v . Dewils own a. d. Wetterwolke (Hlbl .1.Oberstlt . Frhr . Thumb v. Neuburg (Drag . 20 ) , a . schwbr . W . Euclicdv . Flunkermichel a . d . Excentric . Reiter : Lt . Frhr . v. Rosen .2 . Preis - Jagd -Springcn . Ehrenpreis des Großherzogs und vierweitere Ehrenpreise , gegeben vom Verein . ( Am Start 15 Pferde ) . 1.Lt . Cramer (Drag . 14 ) , 7j . br . W . Muckt, Normandie . 2 . Lt . Saengev( F . -A. 50) , 8j . F .-St . Freda . 3. Lt . Sommerhoff (Drag . 21 ), 6j . F .- W .Diamant . 4. Oberlt . Graf v. Helmstatt (Drag . 21 ) F .-W . Duddel .5. Lt . Richard (Drag . 21) , a . F .-W . Lohengrin .

Id Karlsruhe » 26 . April . Bon den gestern stattgefundenen Rad¬rennen liegen uns folgende Resultate vor : Berlin -Treptow . 30 Km .1 . Hugo Przyrembel 26 : 03, 2. Rosenlöcher, 3 . Pongs . 40 Km . 1.Rosenlöcher 34 : 12, 2 . Przyrembel , 3 . Pongs . Beim 30 Km .-Rennen
eieignete sich ein schwerer Unfall . Jungeburth » der Schrittmacher vonPongs , stürzte in der dritten Runde infolge Reifendefekts und erlitteinen dopnMen Schädelbruch. Er wurde ins Krankenhaus gebracht .— Düsseldorfs 20 . Km . 1 . Schipke 16 : 14, 2 . Schulze , 3 . Darragon .30 Km . 1 . Schipke 23 : 42. 2 . Darragon , 3 . Schutze . 50 Km . 1 . Schiepks38 : 29 , 2 . Schulze , 3 . De Majo . — Brüssel . 20 Km . 1 . Parent16 : 08, 2 . Rat Butler , 3 . Vanderstuyft . 30 Km . 1 . Parent 22 : 14,2 . Rat Butler , 3 . Vanderstuyft . 50 Km . 1 . Parent 38 : 02, 2 . RatButler , 3 . Vanderstuyft .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie a. Hydrogr .
vom 26. April .Die vorgestern im Westen der britischen Inseln erschienene De¬

pression . die gestern über der Nordsee lag und sich heute über Mittel¬
skandinavien befindet , hat einen llnschlag zu trübem und regnerischemWetter verursacht. Westlich von Irland ist eine neue Depression er¬schienen. In Deutschland war das Wetter am Morgen unbeständigund mild , im Südwesten verursachte ein dort gelegenes Teilminimum
Regenwetter . Meist trübes Wetter mit weiteren Regenfällen und
wenig veränderter Temperatur ist zu erwarten .

Wittrrnngsbeobuchtnnge » der Meteorolog . Station Karlsruhe .

April
25 . Nachts 9 “ u .
26 . Mrgs . 7 * U.
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ZSetternachrichtenaus dem Süden vom 26 . April 3 Uhr , vorm . :
Lngano bedeckt 12 ", Biarritz bedeckt 13 °

, Nizza halbbedeckt 15 °, Triestwolkenlos 18 °
, Florenz wolkenlos 13 "

, Rom wolkenlos 12 °
, Cag -

liari wolkenlos 16 ° Brindisi wolkenlos 17 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Bremen , 26 . April . Angetommen am 22 . : „Erlangen " nachm ,in Rio de Janairo . 23. : „Köttingen " 2 Uhr nachm, in Antwerpen ,

„Bremen " 2 Uhr nachm , in Neapel , „Lützow" 11 Uhr vorm , in Neapel .
„Prinzregcnt Luitpold " 6 Uhr vorm , in Antwerpen . 24 . : „PrinzEitel Friedrich " 7 Uhr vorm in Colombo , „Therapia " in Genua ,
„Preußen " in Konstantinopel . — Passiert am 23 . : „Rhein " 13 Uhr
vorm . Dover , „Barbarossa " 12 Uhr vorm . Bellas , „Prinzessin Irene "
3 Uhr nachm. Azoren . Abgegangen am 23 . : „Crefeld " von Santos ,
„Aachen " von Oporto , „Königin Luise" 7 Uhr nachm, von Neapel ,
„Prinz Heinrich" 12 Uhr vorm , von Neapel , „Kleist " 9 Uhr vorm ,von Algier . — 24 . : „Friedrich der Große" 12 Uhr nachm, von Bremer¬
haven , „Sachsen" von Smyrna .

Geschäftliche Mitteilunge «.
X Welt -Kinematograph , Karlsruhe , Kaiserstraße 133 . Dumpfklang die Trauerglocke, als man einen treuen Kameraden , einen Hel¬den Deutschlands , zur letzten Ruhe geleitete . Freiherr Roeder von

Diersburg , General der Infanterie z. D . , wurde abberufen in die
Heimat zum ewigen Frieden . Um nun dem Ehrenmitglied d«» badi¬
schen Militärvereins «ine besondere Ehrung zukommen zu lassen , hatder Welt -Kinematograph die Beisetzuno des beliebten Generals i «Bilde festsehaltew . 8383 . . .
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Versammlungen und Kongresse .
L . Staffort ((6 . Karlsruhe ) , 26 . April . Unten zahlreicher Be¬

teiligung fand kürzlich im Saale des Gasthauses zur Kanne in Staf¬
fort eine Bezirksvcrsammlung der Erwerbe - und Handwerkervereini¬
gungen statt , die vom Bezirksvorsitzenden, Blechnermeister Frick in
Blankenloch geleitet wurde . Auf der Tagesordnung stand der Bor¬
trag von Gewerbelehrer Linder in Karlsruhe über : „Das Ausstellen
von Rechnungen, die Zahlungswekse im Handwerk und die Verjäh¬
rung ". Der Vortrag löste eine äußerst lebhafte und anregende Aus¬
sprache aus , die über wichtige Fragen Klärung brachte. Der Vorsitzende
insbesondere führte aus dem Schatze seiner im Geschäftsleben gesam¬
melten Erfahrungen zu dem tm Vortrag Ausgeführten eigenartige
Beispiele an , die dankbar ausgenommen wurden . Der Versammlung
wohnte auch der Herr Bürgermeister von Staffort an , der am Schlüße
der dreistündigen Verhandlungen seine Freude über den nutzbringen¬
den Verlauf der Veranstaltung zum Ausdruck brachte.

A Reufreiftett , 26 . April . Nach den beiden Versammlungen in
Lichtenau und Neufreistett ist nunmehr die Gründung eines Hanauer
Berkehrsvereins gesichert , da demselben bereits ca. 9v Mitglieder bei¬
getreten sind . Die Versammlung in Neufreistett , welche in dem dicht¬
besetzten Nebenzimmer des Gasthauses zum Ochsen stattfand , bewies ,
daß die Vorgänge in den letzten Jahren die allgemeine Ueberzeugung
ihervorgerufen haben , daß es so, wie bisher , nicht mehr weiter gehen
kann . Das Hanauer Land (st bisher so stiefmütterlich in verkehrs-
politifcher Beziehung behandelt worden , wie kaum ein zweiter Bezirk.

nn . Landau (Pfalz ) , 26 . April . (Privattel . ) Eine hiesige
Hauptversammlung der Pfälzischen Bündler erklärte sich grund¬
sätzlich gegen eine Besteuerung der Erbschaften der Kinder und
Ehegatten und trat für die Heranziehung des Besitzes neben
den indirekten Steuern zur Durchführung der Reichsfinanz -
refarm ein .

Eine große Versammlung der Weinbauinteresienten in
Neustadt a. d. H. protestierte angesichts der Notlage der Winzer
energisch gegen jede weitere Art der Weinbesteuerung .

/ - Handel und Verkehr.
Karlsruhe , 24. April. ä . Schlachthof . In der Zeit vom

18. Zhrril bis 24. April wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
1555 Stück Vieh und zwar : 215 Großvieh (73 Ochsen, 63 Rinder.
36 Kühe , 48 Farren), 402 Kälber, 737 Schweine, 79 Hammel,
6 Ziegen, 107 Kitzlein, 0 Ferkel , 6 Pferde. 12938 Kilogramm
Fleisth wurden außerdem von auswärts eingeführt und der
Beschau unter . eilt, darunter vom Ausland 00000 Kilogramm
Schweinefleisch . — B. Vieh Hof . Zum Markte waren auf-
getrieben: 66 Ochsen, 41 Farren, 50 Rinder, 32 Kühe, 251 Kälber
0 Schafe, 6 Ziege, 856 Schiveine, 20 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochhu 1. Qual . 80—83 2. Qual . 78—80 M., 3. Qual . 74
big 77 M.. für Farren 1 . Qual . 67—72 M.. 2. Qual . 65—67 M..
3. Qual . 64—00 SR» für Müder 1. Qual . 78—82 M. , 2. Qual .
74—77 M.. für Kühe 1. Qual . 65—72 M ., 2. Qual . 55—64 Bi.,
3. Qual . 56—54 M» für Kälber 1. Qual . 98- -102 M., 2. Qual .
95— 98 M» 3. Qual . 90—93 M., für Schafe 00- 00 M., für
Schweis « 1. Qual . 67—69 M., 2. Qual . 66- 00 M.. Saueu und
Eber 66—00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht , für Kitzlein
4,00 —5,00 M. pro Stück . Tendenz: lebhaft.

Konkurse Ut Baden .
Pforzheim . Vermögen des Käse- und Butterhändlers Hermann Bald -

anf in Pforzheim. Konkursverwalter Rechtsanwalt Dr . Kander
in Pforzheim . Konkursforderungen find bis zum 14. Mai bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen : Montag , den 24 . Mai , vormittags 8Vz Uhr.

Telegraphische rtursberichte
Frankfurt a. M.

(AnfangSLurfs:)
Lstr. SLd .-A. 189.50
DiSc Conu-A 189.90
DseSd. B.-A. 190.—
OstLtaatsb .-A. 149 .50
Lombarden 18 .20
Gotthardb.-A. —•—

Tendenz : fest.
Fpsnbfnrt a. M.

(Mtttelkurfe .)
WechfelAmsterd. 169 .40
^ m Antwerpen810 .16

m Jtal ^ n 807. 16
M London 204.35

, „ Paris 812.66
s m Schweiz 813 .—

s -Uten 853 -50
Priv ^DiSkonto l 7/g
Napoleons 16.27
31L ^ Deutsche

RoichSanleche 96.—
8% do. 86.70
&% Pr . Cons. 99.95
4L Htal . Rente 10329
4L Ost. Gokdr. 99.75

Öst-EÄb. 99 .76
8L 1. Portug . 59.80
«L « 80 Russen 66.15
4&>Serben 78:50
4Hb-Span . Ext. —.—
4LTlng .Goldr . 95.20'
SLSng -Staatsr . 93.30 .
Bad . Bank 132.50-1
Kom^DÄtBcmk 112,50
Davmst. Bank 134.70
Deutsch Bcmk 241.60
Diskonto 189 .70
Dresd . Bank 150 .10
Ost . LLnderbk . 111 .90
Rhein. Kr.-Bk. 138 50
Rhein .Hyp̂ Bk. 199 .—
Schaassih . Bank 133 35
Wiener B.-V. 132 .80
Ottomanbank 142 .50
Bochum 225 .—
Laurahütte 195 .75
Eelfenk. 186 .—
Harpener 172 .—

< Tendenz : fest.
E (Schlußknrse).
4F >n .Bad .1908 102 .25
4L Bad. 1901 101 .60
8)4L » abg.i.FI.

dto. i. M. 95 .30
8 'A % 1892/94 95.30
Sy2 % Bad .1900 —
BA% » 1902 —
&X % Bad .1904 —
8 Bad .1907 — .—
8L Bad . 1896 87.20
4LBcchernl907 102 .15
BLWnrttb .1907 102 .80
4L Rh. Hyp^

Pfdb . b. 1919 109 .75
4L * 1817 100 .80
m % m tm 94 .-

vvm 26 . April.
4L 1897 Arg. 89 .-

■6% 1896 Chin. 102 .71
414L1898 . 99.6i
6% Mexikaner

amort . inn .
100 .3«

5L dto. cons .
äußere 1890 102 .2«

41LLR -Staats .
anleih . b. 1905 98 .4«
4Ldo .Rentel902 85 .5«
4L Türken uni »

fiz. b. 1903 94 .3«
Turk . Lose 146 .-Bad . Zuckf. SB. 143 .9«
A. Elekt.-Ges . 233 .2«

>El .»Ges.Schuck. 124.2!
Masch .Gritzner 206.-
Karlsr .Masch . 204 .-
H.-A. Pakets. 118.-
Nordd. Lloyd 89.9,

Nachbörfe .
(LU , Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A. 200.3«
Deutsche B.-A. 241 .6«
Disk.-Con«n. 189 .7«
Dresd . Bank 150 .2!
Ost.S .-B. Kr. 149.5«
. Südb . Lmttb . 17.8«

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ) .
Ost-Kred.»Akt. 199^ «
Berl .Handelsg . 1A24«
Kom.^ASk.-B. 111 .7«
Darmst . Bank 131 .5«
Deutsthe Bank 241 .7«
Disk.-Komm. 190 .—
Dresd . Bank ' 149 .9«
Batt . u. Ohio 113 .6«
Boch. Gußstahl 225.7«
Dortm . Union

Lit . C —.-
V .Kö .-u .Laurah . 195 .9«
Harpener —_

Tendenz : ruhig .
Berlin (Schlußkurse ).
3y3 % Bad .1900 —
8A % . 1904

-3K % . 1907 95 .3«
4% Bad . 1909 102 . 2«
4LR .-Sch. 1908 101 .5(
3)4LReichsanl . 95.2«
3% Reichsanl. 86.8«
3LLPreuß . C. 96 .2«
3L dto. 86 .8«
4>/ >L Rufs. 1905 98 .5«
4LL Jap . . 9ö .5<
Ost. Kreditakt. 200.2«
Disk.-Komm. 189 .9«
Dresd . Bank 149.7«
Nat .-B .f.Dtschl. 122 .2«
Kom.-Disk .-Bk. IHM
Ost.St .-B . (frz .) 149 .5«
Kanada -Pacific 175 .3«
Bochum -Gußst. 225 .4«
B^lö.°u.Laurah . 195.2«

Gelsenk.Bergw . 185.90
Harpener 192. -
Phönix 169 .60
Dynamit Trust 164 .90
All. Elek .-G . E. 235 . -
E .-G. Schuckert 125 20
Siem . u. Halske 216 .50
Westerregeln 190 .—
D .Met .-Patr .-F .314 80
R .-F . Gritzner 207 --
V .Köln-Rottw . 228 50
BrauereiSinner247 .70
P .-Ung .K.Pfdbr . 93.25
Pest-UngL .Obl. 94 .25
Ung.Schmalbahn 97 .70
Privatdiskonto l J/8

Berlin
(Nachbörse .)

Lfft .Kred.-Akt . 201 .20
Berl .Hand .-Ges . 172 .50
DeutscheB.-A. 241 .70

: Disk. Komm.-A . 189 .99
Dresden . B.-A. 149 .90
Lmb./Ost .Südb . 17 .60
Balt . u. Ohio 113 40
Bochum -Gußst . 225 .50
Dortm .U.Uit .L. 61 .50
Laurahütte 195 .20
Geffenkirchen 186 .50
Harpener . 190.50

Tendenz : fest.
W ie n (18 Uhr).

Öst-Kred^Akt. 635 .—
. Länderbank 441 .50
>Staatsb .(frz .) 697 .—

: -onw.l » ! .sudb . 108 -70
Marknoten 117 .10
Ost.Kronenrente 95 .40
Ost.Papierrente 99 .20
Ung. GoDrente 112.60
Ung-Kronenrent . 9245

Tendenz : fest.
Paris .

8Lft :z. Rente 97 .30
4L Italiener —
4L sanier 99.—
4LTürk .,unifiz . 92 .40
Türkische Lose 173 .—
Banq . Ottoman 716 .—
Rio Tinto 18 .43

London .
Chartered l7 '/r S !>
de Beers 13 '/,
East Rand 5—
Goldfields 51/4Randmines 8bj>
Anaconda 97/8
Atchis . common 110 ' /9

» preferred 106 -
Chicago. Milwauie
and St . Paul 153 ' / ,

Denver prefer . 54 —
LouisvilleNasyv.142 .—
Union Pacific 193' /,
United Stat . Steel .

Corp. commo 55 —
dito preferred 117%

KüdtfSse Dresse .
Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .

Eheaufgebote :
23 . April : August Schreck von Rosenberg , Postasststent hier , mit

Emma Dietsche von hier ; 24 . April : Franz Frank von Reibsheim ,
Vierführer hier , mit Wilhelmine Becher , Witwe , von Wössingen, Joh .
Streike von Iznang , Metzger hier , mit Mathilde Schicke! von Kaps¬
weyer ) Otto Cchawinsky von Elberfeld , Architekt in Frankfurt , mit
Frieda Gerber von hier ; Wilhelm Kautzmann von Uiffingen , Hilfs¬
weichenwärter hier , mit Anna Burgstahler von Linkenheim ; Johannes
Bomnüter von Langenberg , MaschinenDipl .-Jngenieur in Esten, mit
Theodora Neuberger von Engen ; Andreas Geier von Hochhausen ,
Maurer hier , mit Katharina Bucke von Winden ; Bernhard Reinhardt
von hier , Schloster hier , mit Lina Beck von hier ; August Schäfer von
Ottenheim , Wagner hier , mit Karoline Zeitter von Oetisheim .

Eheschließungen :
24 . April : August Kämmerer in Liedolsheim , Sergeant hier , mit

Luise Schmidt von Rußheim ; Alfred Kern von hier , Eisendreher hier ,
mit Frida Schweikert von Ottenau ; Karl Schäfer von hier , Derwal -
tungsasststent hier , mit Margot Speth von Mingolsheim ; Daniel
Eble von Busenbach, Bahnarbeiter hier , mit Sofie Haas von Mülben ;
Viktor Prüfer von Erfurt , Eisendreher hier , mit Emma Heckmann
von Rheinbischofsheim ; Friedrich Ehhalt von Straßburg , Blechner
und Installateur hier , mit Kathinka Schwan von Rastatt ; Wilhelm
Oehmig von hier , «Schloster hier , mit Frieda Kirchner von Knielingen ;
William Evers von Segeberg , Hilfshoboist hier , mit Berta Sihmitz von
hier ; Heinrich Groß von Pirmasens , Schlosser hier , mit Emilie Ancel
von Knielingen ; Karl Teschner von Eottesgnaden , Versicherungs¬
beamter hier , mit Hedwig Schmalfeld von Wilhelmshöhe : Michael
Schell von Ulm (Amt Bühl ) , Schmied hier , mit Anna Ruschmann
von Ulm (Amt Bühl ) ; Ludwig Kühn von Oetigheim , Postbote hier ,
mit Franziska Doll von Stupferich ; Simon Eberhard von Weiden-
stetten, Bäcker hier , mit Maria Brandstetter von Kuppenheim ; Wilh .
Fettig von hier , Schuhmacher hier , mit Anna Nerpel von hier ; Franz
Stecher von Rinschheim, Sergeant hier , mit Anna Schlund von
Zuzenhausen ; Johannes Schöne von Heimarshausen , Dekorations¬
maler hier , mit Katharina Müller von Heubach; Wilh . Mall von hier ,

Schlosser hier , mit Luise Ringwald von Nußbanm ; Wilhelm Schlotzer
von Ettlingen , Eisendreher hier , mit Sophia Glaser von Münzesheim ;
Hermann Schmitt von Stadt Kehl , Schreinermeister allda , mit Paula
Steiner von hier ; Heinrich Kopp von Landshausen , Schloster hier ,
mit Maria Riedmüller von Ettlingen ; Arthur Weigel von hier ,
Schneider hier , mit «Sofie Wolfinger von Obernhausen .

Geburten :
18. April : Erich Kurt Fritz , V . <§ottlieb Gustav Adolf Fritz

Tieler , Eestütwärter . Wilhelm , V . Wilhelm Schütze , Tapezier . Hel¬
mut Stefan , V . Stefan Rombach, Straßenbahn -Schaffner . Luise
Emilie Margarethe , V . Mlhelm Dick, Werkmeister. Luise Katharina ,
V . Karl Pflüger , Platzmeister , Friedrich Max , V . Karl Schmitt ,
«Schlosser . 19. April : Anna Lina , V . Georg Krieg , Küfer . Hans -
Wolf , V . Bruno Melde , Mil .-Jnt .-«Sekretär . Hans Emil , V . Wilh .
Kock, Sergeant . Bernhardine Hedwig , V . Georg Kraus , Buchhändler .
August Willi , V . Otto Degenhardt , Steinhauer .

20 . April : Karl Wilhelm Hugo, V . Joh . Gottlieb Hugo Berger ,
Bildhauer . Karl Max Rudolf , V . Max Ziese, Zahlmeister . Katharina
Karolina , P . Karl Robert Klebsattel , Postbote. Erna , V . Robert
Mayer , Bahnwärter . Heinrich «Stefan , V. Stefan Müller , Kutscher.
Emilie Frieda , V . Emil Seith , Zementeur . Gertrud Hilda , V . Anton
Heiler , Kutscher . Richard Karl , V . Karl Braun , Bahnarbeiter . Hans
Philipp , V . Philipp Wenges , Kaufmann . Emma , V . Johannes Ochs ,
Taglöhner . — 21 . April : Franz Simon Friedrich , V . Franz Reger,Bierbrauer . Emil , V . Emil Kestinger, Hoboist . Wolfgang Richard
Oskar , V. Richard Müller , Justizaktuar . — 22 . April : Karl Heinrich,B. Hugo Wendt, Grotzh . Oberförster . Joachim Heinz, V . Walter Bu-
cerius , Ingenieur .

Dienstag «- den 27 . April , abends 8 '/, Utzr,
im Eintracht - S » » l : B15427.2.2

Goethes Religion.
Reiiner : Schriftsteller Anton Hartmann (Leipzig ).

Rum. Platz 2 Mk., reserv . Platz 1 Mk. , off . Sitzplatz 50 Pfg . ,Sind . - K 30 Pfg . , i. Vorverkauf: Buchhandlung Jahraus
(Inh . 0 . Pezoldt) Ecke Kaiser - Waldhornstr . und an der Abendkasse.

Das Leichenbegängnis
Sr . Exzellenz des Ehrenpräsidenten
des Bad . Militär - Vereins - Verbandes

Wilhelm Freiherr
Reederv. Diersburg
Königl. Preuss . General der Infanterie z . D .

Za .sehen im 6382

VfeU-Kittenatosrapb
Kaiserstr . 133 ,

iwischen MarUtp,at *
und Kreuzstrasse .

. poliert , neu, mit
l , , Lumi"-PIatte , für

nur Mk. 38 .— zu verkaufen .
315787 Herrenstr . 6 , II , Hths.
1 Kastenliegwagen

billig zu verkaufen. B .15707
Kaiserstr. 82 a, 2 . St . , links.

Eine g. Rohdaar- Matratze , Unter¬
bett u . z . Kovskiffe », Tisch, Schaft u .
g . Kochofen sind zu verkaufen .
315772 Sophieustratze 1« , IV.
3rthrrfth aut erh. ( Marke Ovel),y Ulst tun , für 28 Mk. abzugcben.
315676 fjähringerstr . 1 » II , l.

Wirtschafts - ,?»
Verkauf - Tausch .
fit Mp Mns Md.
Sehr gut gehende Wirtschaft in

Mörsch (3000 Eiuw ., beden -
teuder Umsatz nachweisbar ) ist
billig zu verlaufen oder gegen ein
kleiuereö HauS mit Laden auf
dem Lande in der Rähc von Karls¬
ruhe zu vertauschen. Näheres bei
Cig . Heherle . Liegensch .-Büro ,
Karlsruhe i. B >. Relkenstr . 29 .

Verlange « «Oe mein Rasiermesser Sir S , es ist das beste
Rafiermesicr . Karl Hummel , Karlsruhe , Werderstrasie 13 , 3004

Habe mich in Karlsruhe als

Spezialarzt für Hals- , Nasen- u . Ohrenleiden
niedergelassen . 6398

Dr. med. W. Koellreutter,
Chefarzt am allen St . Vincentiisfcai» ,

früher Assistent an der Univ .-Hals - u, Nasenklinik zn Frei¬
burg i. Br. (Prof . G . Killian ) u. an d . Univ .-Ohren - u.

Kehlkopfklinik zu Rostock i . M. «Prof . O. Körner ),
Sprechstunden Werktags : In der Klinik , Kriegstrasse 49 :

11 - 1 Uhr ;
in der Wohnung , Ka ’serstrasse 40 : 3—4 Uhr.

Telephon : 1881 .

Uon der Reise zurück
Zahnarzt Münzesheimer.

Bei allen Elektrizitätswerken ,
Grosshändlern und

Installateuren
erhältlich m

Für Saal- u.
Sehaufenster -stromsparende

Glühlampe

Ständiges
Lager

Friedrich Börner
Karlsruhe , Akademieftr

Vertretet der : Wolfram
Lampen -Act.- Ges., Augsburg

,2-türig ,
innen 160cm hoch, 96 '/8n _

| -cm breit,47 cm tief M. » Olli

Eine schöne
Handschrift

oder Kenntnisse in

Buchführung
(einf ., dopp ., amerik .)

können sich Kaufleute ,
Beamte , Gewerbe¬
treibende , Damen u .
Herren , in 4— 6 Wochen
aneignen . 6368,5 .1

Ferner empfehlen wir uns
für gründliche und gewissen¬
hafte Ausbildung in

Stenographie
( Gabelsberger und Stolze-

Schrey ) sowie

( 13 erstkl . Systeme ) ,
kanfm , Rechnen , Konto -
Korrentwesen , Wechsel¬
lehre , Rundschrift , Kon¬
torarbeiten , Korrespon¬

denz , Scheckknnde ,
Bank - u . Börsen Wes cn ,
Handelskunde ,Handels¬

geographie etc ,
k Kursus 10—20 Mk .

Deutsch .Englisch,F ranzösisch .

II .

Montag
Mai

9 beginnen
neue Kurse.

Gefl. Anmeldungen werden
bald erbeten .

Auswärtige Schüler erhalten
durch unsere Vermittlung
Fahrpreisermitssignng .

Nachweisbar erfolg¬
reiche kostenlose Stel -
lenvermittlnn g .

Ausführliche Auskunft und
Prospekt gratis durch die

HanMslehranstalt nid
Töchterhandelsschnle

„Merkur “
Karlsrnhe,Kaiserstr . ll3 j

Telenkon 2018 .

jl -türiß ,
innen 120 cm hoch, 58 OOK
cm breit,44cm tief 9M . kOU,
ersiklassiges Fabrikat . weit¬
gehende Garantie . Offerten
sub G.336 an Haasenstein & ~
Vogler , A .- G. , Karlsruhe . 1137

Für ein israel . junges
Mädchen wird in einer
besseren jüdischen Familie
volle Pension

mit Familienanschluß gesucht .
Offerten sind zu richten unter
K . 1690 an Haasenstein
<& Vogler , A . - G . , Karls¬
ruhe . 6397

bietet
die Uebernahme

der 468a

einer
angesehenen

Firma .
_ Gefl. Angebote _
gesctiäftsgewandter Herren
befördert , sub A . V. 180 an
Rudolf Rosse , Leipzig .

Sehr guten Mittag - u . Abend¬
tisch erhalten noch einige Herren.
315763 Kreuzsir . 2«, 3. Stock-
CRorfitltfott Nch Samstag
‘Oeuuitftll abend zwischen 4
bis ' /,5 Uhr Foxterrier , Seine
Raffe , zwischen Grötzingen und Berg¬
hausen. Ausknnst über Verbleib des¬
selben erbitte 315795
Bürgerstr . 12 , I, Grüuwinkel .

Baden -Bade « .
ß Z ' ®-' billig r«il | | | Q verkaufen eventl.

▼ zn vermieten .
Offerten Postlagernd K . so »

Baden -Baden . 3803, .3.1

Wegen Nm ;ng
1 Spiegelschrank, 1 Chiffonnier, 1
Schreibttsch mit Aussatz, 2 Betten
(komplett) , bessere Stühle , 1 Tisch
mit Eichenplatte , 1 zweifitziger
Sportwagen , großer Regulateur ,
Bilder billig zu verkaufen.

Mühlbnrg , Glümerstrasie 8»
beim Bahnhof ._ Bl 5783

Verschiedene Sommerkleider füe
schlanke Figuren , gut erhalten ,
billig zv verkanfea . fäl &TSt

NlMM PMckei B - S .



Ernennungen, Zersetzungen, Anrnhesetzungeu etc.
tzer etatmäßigen Beamte « der GehaltSllafie « H bis K , sowie
Crnennnugen , Versetzungen re . von « tchtetatmäßigen Beamte « .
AriZ dem Bereiche 'des Großh . Mmifteriums des Groß 'h . Hauses

und der auswärtigen Augelegeckheiten.
— Staatseisenbahnverwoiltung. —

versetzt :
die Eifenbahnasststenten : Albert Hierholzer in Durlach nach

Mingolsheim , Wilhelm Stahl in Hornberg nach Wolfach, JosephGabel in Lauda nach Eeroldshausen , Karl vollerer in Meckesheim
nach Walldürn , Adolf Bolz in Pforzheim nach Titisee ; die Eisenbahn¬
gehilfen : Paul Häßler in Titisee nach Pforzheim , Karl Kühleweinin Rastatt nach Engen : die Bureaugehilfen : Friedrich Bernhard in
St . Ilgen nach Hockenheim , Karl Kälberer in Mannheim nach Hocken¬
heim, Gustav Burkard in Mosbach nach Hirschhorn, Joseph Göppertin Radolfzell nach Schaffhausen , Konrad Notzinger in Zell i . W . nach
Erenzach, Wilhelm Weick in Heidelberg -Karlstor nach Mannheim ,Wilhelm Schweizer in Heidelberg -Karlstor nach Mannheim -Neckarau.
Aus dem Bereichs des Großh . MinisterruMs der Justiz , des

Kultus und Unterrichts .
Etatmäßig angestellt :

Kanzleigehilfe Ludwig Endres bei der Staatsanwaltschaft Frei -
chrrg unter Ernennung zum Kanzleiassistenten .

Zugewiesen :
Aktuar Hermann Weber beim Amtsgericht Karlsruhe dem Land¬

gericht daselbst.
Uebertragen :

dem Aktuar Alois Blaut beim Landgericht Karlsruhe eine
Kanzleigehilfenstelle bei diesem Gericht.

Die Beamteneigenschaft verliehen :
der Maschinenschreiberin Konkordia Sommer beim Ministeriumder Justiz , des Kultus und Unterrichts , dem August Gündlinger ,Diener beim archäologischen Institut und bei der altgeschichtlichen

Abteilung des historischen Seminars in Freiburg und dem Kanzlei¬
gehilfen Wilhelm Weber beim Großh . Amtsgericht Mannheim .

Beurlaubt :
Aktuar Karl Reinhard beim Amtsgericht Buchen.

Aus dem Bereiche: :des GroßH. Mmisteriums des Innern .1
Etatmäßig angestellt :

die Schutzmänner : Emil Sattler , Polizeikommissäranwärter ,Georg Dickert, Jakob Münch, Joseph Hentschel, Johann Straub , KarlMüller in Mannheim .
Uebertragen:

dem Kanzleigehilfen Friedrich Feurer in Pforzheim eine Aktuar¬
stelle beim Bezirksamt Mannheim , dem Schutzmann Christoph Wengerin Pforzheim die Stelle eines etatmäßigen Amtsdieners beim Bezirks¬amt Pforzheim .

Entlassen ;
Schutzmann Adolf Emil Boß in Pforzheim .

— Großh . Verwaltungshof . —> ,
Die Beamteneigenschaft verliehen an :

Johann Müller , Wärter bei der Heil - und Pslegeanstalt bei
Emmendingen , Amalie Pfaff , Wirtfchaftsgehilfin bei der Heil - und
Pflegeanstalt bei Emmendingen , Anna Josephine Gulden , Ober¬wärterin bei der Heil - und Pflegeanstalt Jllenau , Anna Jan »-
wärterin bei der Heil - und Pflegeanstalt bei Wiesloch.

— Großh . GMdarmerie -Kor- s . — f
Zu provisorischen Gendarmen ernannt :

die Sergeanten : Schellhammer , August, vom 1 . Bad . Leibgrena¬dierregiment Rr . 109, Steinmann , Emil , vom 8 . Bad . Jnf .-Regt . Nr .113 , Beifing , Johann , Litz, Matthias und Ehret , Hermann , vom 6.Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114, Drexler , Nikolaus , vom7 . Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142 , Müller , Konrad , vom Feldart .-Regt . Erotz-
herzog (1. Bad .) Nr . 14, Serrer , Dionys , vom 2 . Bad . Feldart . -Regt .

Nr . 39, Stein , Wilhelm , vom 3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 50 , Stachel ,
Joseph , vom 4 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 66, Keibs , Richard , vom 1 .Bad . Loibdrag .-Regt . Nr . 29, Rottler , Richard und Kiefer, Wilhelm ,vom Rad . Futzart .-Regt . Nr . 14.

Definitiv angestellt :
die Gendarmen : Röfinger , Franz , in Bonndorf , Schindele , Emil ,in Stockach , Albert , Karl in Konstanz, Hummel , David , in Konstanz,Hirth , Leo , in St . Blästen , Moos , Robert , in Triberg , Bratzler , Karl ,in Metzkirch , Köpfler , Alfred , in Staufen , Rabold , Bernhard , . inMüllheim , Knaus , Christian , in Offenburg , Weißhaupt , Albert , in

Oberkirch, Heppler , Friedrich , in Bühl , Stöcker, Friedrich , in Rastatt ,Lehr, Anton , in Karlsruhe , Mörder , Ferdinand , in Karlsruhe , Noth -
durft , Jakob , in Bruchsal, Kraft , Philipp , in Pforzheim , Sänger ,Karl , in Mannheim , Herzog, Sebastian , in Voxberg , Witz, Ludwig ,in Buchen, Vögt, Friedrich , in Adelsheim .

Befördert :
die Vizewachtmeister: Roth , Adolf , in Villingen Weichner, Otto ,in Waldshut , Schlotthauer , Joseph , in Lörrach , Lackenmeir, Joseph ,in Bruchsal , Zeil , August, in Heidelberg , Stoll . Bernhard , in Mos¬

bach und Merk, Peter , in Mannheim zu Wachtmeistern .
versetzt :

Schemel, Vinzenz, Wachtmeister, von Lörrach nach Offenburg ,Schlotthauer , Joseph , Wachtmeister, von Kankern nach Lörrach , Kohm»Christian , Vizewachtmeister, von Tiengen nach Donauefchingen ; sowiedie Gendarmen Reuter » Valentin , von Untersimonswald nach Kan -dern , Scheidel, Julius , von Karlsruhe nach Lahr , Bender , Karl , vonGraben nach Oos , Zaiß , Heinrich, von Bruchsal nach Graben , Heppler ,Friedrich , von Karlsruhe nach Bühl , Hausmann , August , von Karls¬
ruhe nach Gernsbach, Bögt , Friedrich , von Mannheim nach Adels¬heim , Wurth , Karl , von Mannheim nach Neckarbischofsheim, Müller ,Wilhelm , von Bühl nach Buchen, Bolz , Frz ., von Karlsruhe nachWalldürn , Müller , Frz . , von Karlsruhe nach Mosbach , Zachmann »Karl , von Karlsruhe nach Wertheim , Schönherr , Karl , von Karlsruhenach Mannheim Weilbacher, Robert , von Karlsruhe nach Mann¬heim, Armbruster , August, von Karlsruhe nachTauberbischofsheim ,Stöcker , Adolf, von Hilsbach nach Mudau , Hofch, David , von Hardheimnach Kirchheim, Gihr , Julius , von Buchen nach Malsch, Landwehr ,August, von Adelsheim nach Hardheim , Wilde , Paul , von Walldürn
nach Eppingen , Siegrist , Albert , von Mosbach nach Obrigheim ,Ginter Andreas , von Eppingen nach Altheim , Matthey , Hugo , von
Neckarbischofsheim nach Hilsbach, Friedrich , Karl , von Wertheim nachDertingen , Geißler , Karl , von Tauberbifchofsheim nach Unterwittig -haufen , Vetter , Gordian , von Eroßrinderfeld nach Seckenheim, Eaßner ,Frz ., von Meckesheimnach Großrinderfeld .

In den Ruhestand verfetzt:Brunner , Hermann , char . Vizewachtmeister in Villingen , Maier ,Adolf , Gendarm in Villingen .
Aus dem Bereiche des Groß 'h . Ministeriums 'der Finanzen .

Uebertragen :
die Steuereinnehmerei Karlsruhe VAll (Grünwinkel ) dem

Steuereinnehmereiaffiftenten Joseph Buck in Karlsruhe unter Er¬
nennung zum Steuereinnehmer , der Steuereinnehmereidienst Bach-
Heim , Amt Donauefchingen, dem zuruhegefetzten Schutzmann ErnstGrieshaber in Karlsruhe , dem Kanzleiafststenten Wilhelm Zeller beidem Großh . Hauptsteueramt Karlsruhe eine Bureaugehilfenstelle beider Steuereinnehmerei III Karlsruhe , dem Militäranwärter TheodorBerberich, bisher Kanzleigehilfe bei Großh . Notariat I Offenburg ,eine Bureaugehilfenstelle bei dem Großh . Steuerkommissär für denBezirk Neustadt.

Zuruhegesetzt auf Ansuchen:
Steuereinnehmer Wilhelm Gasser in Gernsbach , unter Anerken¬

nung seiner langjährigen treuen Dienste.
Gestorben:

Finanzgehilfe Otto Sauter von Epfenbach, llntererheber WilhelmReff in Bühl , A . Offenburg , Untererheber Silvester Vogt in Reisel¬fingen , A . Bonndorf , Untererheber Anton Burger in Schwaningen ,A. Bonndorf .

Perjonalnachrichten ans dem Ve- eiche des Schulwesens . ^1. Befördert bezw . ernannt :
Beiter , Konrad , Unter ! , in Dogern, wird Hauptl . in Bietingen ;
Dietrich , Anton , Unterl . in Konstanz, wird Hauptl . daselbst ;
Dorn , Karl ., Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . in Beuren a . fe.
Dussel , Jos ., Schulverw . in Bruchhausen, wird Hauptl . in Kütznach ; ;
Fritz , Wilhelm , llnterlehrer in Wagenstadt , wird Hauptl . in Hierbach ;
Hecht , Joseph , Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . daselbst ;
Jäger , Karl , zuletzt Schulverw . in Riedern , wird Hauptl . in Drlla »

fingen , A. Ueberlingen ;
Kamm , Friedrich , Unterl . an Oberrealschule mit realgymnastal . AVNg .

Freiburg , wird Hauptl . in Zuzenhausen , A . Sinsheim ;
Kummer , Hubert , Unterl . in Ettlingen , wird Hauptl . in Konstanz ;
Lahner , Sigmund , Unterl . in Bruchsal, wird Hauptl . daselbst ; _Leicht, Karl , Unterlehrer am Lehrerseminar II Karlsruhe , wirs

Hauptl . in Pforzheim ; .Mahle , Karl , Unter !, am Lehrerseminar Freiburg , wird Hauptl . xnl
Konstanz ; i

Restle, Elfe , Unterlehrerin in Seckenheim , wird Hauptl . daselbst ; i
Rinderknecht, Karl , Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . daselbst ; '
Rüdinger , Karl , Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . in Erünwet «

tersbach , A. Durlach ;
Schilling , Herm. , Unterl . in Freiburg , wird Hauptl . in Eöfchweiler ;Schulz, Gustav, Unterl . in Freiburg , wird Hauptl . in Pforzheim ;Stadler Joseph, Unterl . in Berghaupten , wird Hauptl . in Waldkirch ;Bilgis , Eugen , zuletzt Schulverw . in Illingen , wird Hauptl . daselbst ;
Wächter , Friedrich , Unterl . in Eroßsachsen , wird Hauptl . in Trefch-

klingen ;
Weber , Ferdinand , Unterl . am Vorseminar Lahr , wird Hauptl . ini

Konstanz;
Wittemann , Joseph , Unterlehrer in Bruchsal, wird Hauptlehrer das. ;

2. Versetzt : ,
g . Hauptlehrer :

Dannrrt » Karl , von Haslach, A . Oberkirch , nach Iffezheim , A . Rastatt .
Embfer , Hieronyms , von Kirrlach nach Zuzenhaufen , A . Sinsheim ;Hauser , Benjamin , von Saig nach Donauefchingen;Hiß , Konrad , von Schollach nach Seppenhofen , A . Neustadt ;Matter « , Philipp , von Hilsbach, nach St . Ilgen , A . Heidelberg ;Springmann , Johannes , von Steinegg nach Nallingen , A . Säckingen ;Vetter , Georg, von Wittlekofen nach Konstanz;
Weißenberger , Albert , von Eütenbach nach Furtwangen , A . Triberg ;b. UnständigeLehrer :
Ackermann, Mathilde , Unterlehrerin , von Blindenanstalt Ilvesheim

nach Mannheim ;
Alafberg , Elsa , Schulkandidatin , zur Stellvertretung an Höhere Mädr

chenfchule, Mannheim ;
Allgeyer , Marie , Unter !. , von Oftersheim nach Ottenau ; >
Armbruster , Mathilde , Hilfsl . in Offenburg , wird Unterl . daselbst ;Astnelli, Anna , Hilfsl . in Sandhaufen , «ls Unter ! , nach Heidelberg ;Bader . Eugen , Schulverw . von Winzenhofen nach Hettigenbeuren ;Bär , Hedwig, Schulkandidatin , als Unterl . nach Mannheim ;Ballweg , Albin , Unterl . in Virkendorf, als Schulverw . nach Reifesfingen ;
Baro , Georg , Hilfslehrer in Dilsberg , als Unterl . nach Kehl -Dorj ;Barth , Olga , Schulkandidatin , als Hilfsl . nach Durlach ;Bauer , Friedrich , als Hilft , nach Falkensteig, A . Freiburg ; iBauer Kornel , Hilfsl . in Oberhausen nach Griesheim ;Bauer , Otto , Schulkandidat , als Unterl . nach Wolfartsweier ;Bauhardt , Artur , Schulkandidat , als Unterl . nach Grünsfeld ;Baust , Oskar , Unter ! , von Eichstetten nach Karlsruhe ;Bayer , Artur , Hilfsl . in Eberbach, als Schulverw . n . Oberbaldingen )Beck, Karl , Hilfsl . in Zunsweier , als Unterl . nach Neuweier ;Becker , Wilhelm , Schulverw ., von Meckesheim nach Schönbrunn ;Bender , Joseph , Schulkandidat , als Unterl . nach Leimen ;Berger , Gustav, Schulverw ., von Dattingen nach Wambach ;Bergmann , Wilhelm , Schulkandidat, als Unterl . nach Brambach ;Bergmeier , Oskar , Unterl . , von Hoppetenzell nach Bad . Rheinfelden ;Bitzenhofer, Alfred, Unter !., von Bürgerschule Tauberbischofsheimnach Ladenburg , A . Mannheim

Hellanzeiflen:
Kurmittel:

Magen -, Darm-, Leber -, Nieren-, Blasenleiden ,Gallensteine , Zucketkrankheit,Gicht,Rheumatismus ,Erkrankung der Atmungsorgane .
Bade - und Trinkkuren , Bäder jeder Art , Inhalatorien , Fango -Behandlung . Für Hauskuren : Thermal -Wasserversand .

Wühl ] Ml fl ' Kurhotel > einziges Hotel in unmittelbar . Verbindung mit dem
'

‘ Badehause , ausserdem viele gute Hotels und Privatpensionen .
Illustrierte Broschüren gratis und franko durch die 3797a.l3 .1Kurdirektion , Bad Neuenahr (UM ).

^

Mannheimer MaiMarlit 1909
vom 2 . Ms 5 . Hai .

Pferderennen am l ., 2 . nnd 4. Mal .
Ziehung der Lotterie — har Geld sofort — am 5. tfai.

35 Hauptgewinne. Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde
nnd andere Gegenstände

ras, 2000 Gewinne im Werte von Mk. 50000 .—
Für die Wagenpferde 75°/0, für die Arbeitspferde und Bind-
viehgewinne 80 % bar , für die Silberpreise der volle Geldwert,
= = == = Los Mk. 1,—, 11 Lose Mk . 10.— -■ - 1 ■=

Kassier : Jobs . Peters , C 4 Kr. I .
Mannheim , im Jannar 1909, 2997a.5,5

Laufwlrtschaftllctier Bizirksierein. Badischer Rennverein .
Hauptagentur : Karl Götz , Karlsruhe .

Mm&cb Sie nw:

Jttiif
ln Toben und Dosen ,

„laohakmaagea walse man zarflok ." >

Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikcnfclde

Ckarlsttubu-g,Salmler M.

Restaurant zu verpachten.
Im Zentrum hiesiger Stadt ist ein feines, kleines Rest «« '

rant alsbald zu verpachten . Zirka 20—25 ständige Abonnenten sindvorhanden. Dasselbe eignet sich besonders für tüchtige Dame. Reflek¬tanten, dir über 5—6000 Mk. versügen , wollen sich melden bei
6369.2.1 K * Kornsaiid , Karlsruhe i. B.

Riolinunterricht r
Junger Herr sucht Lehrer evtl,tüchtiger Militärmusiker .Offert , m . Preisang . u. B15755an die Exped . der „Bad. Presse".

Schneiderin
nimmt noch Kunden an , in undaußer dem Hause. B15736

Humboldtstraße 7» II
* Junge , saubere Fra « nimmt zumWaschen «. Bügel « an. Rase «bleiche . B15730

Scheffelst». 55 , Hths. IV. lks.

Sicheres 379/,,

Wir vergeben das alleinige I
Vertriebsrecht unserer gesch.
Erfindung für den hiesigen
größeren Bezirk. Kein Reisen
nötig . Gewählte Reklame auf |
unsere Kosten macht das Ge¬
schäft , durch das jährlich

8000 M .
j voraussichtlich verdient wer¬

den können. Branchekcnnt»
nisse nicht nötig Erforder¬
lich in bar liOO Mk Off .
an Deutsche Metall »Jn «
dnstrie , Dresden 16.

Wirtschaft-
in Karlsruhe mit neu hergerichte¬ter , schöner Kegelbahn, auf 1. Julian tüchtige Wirtsleute zu ver¬pachten . Offert , unt . Nr . 6374an die Exped . der „Bad. Presse".Gin kleines Kons
mit Ladengeschäft zu pachtengesucht .

Offert , unt . Nr . 3674a an dieExped. der -Bad . LreLe"-

SchallersKinderwagenu. Kindermffbeli/eniesen seit über 70 Jahren den Ruf der grössten 1
Solidität neben geschmackvollster , modernster

Ausführung ,
Wir l iefern zu Engros -Preisen

IC direkt an Private .
- HWPreisliste Nr . 347 franko ." Wagen nnd Möbel franko . - -

Gust . Schaller & Comp . , Konstanz ,Marktstätte 3 neb . d. Post .I 2497 » Erstes nnd grösstes Kinderwagenhans im Seekreis . Gegr . 1837 . 7.4

1

Kaufmann
mit 20 Mitte ,

mögl . aus d Kleinmaschinen¬
branche , tüchtig u . intelligent,findet schöne Existenz durch
Ucbcrnabme eines jungen Fa »
britgeschäftb bei Karlsruhe ,das Familienverhältnisse halbe:
abgegeben wird. Offerten unter
Nr. 6188 an die Expedition der
„ Bad. Presse " erbeten. 3 .3

8« W-KerW.
Ein gutgehende ? gemischtes Wa

rengefchäft im AmtsbezirkEunnen-
dingen ist wegen Uebernahme des
elterlichen Geschäfts unter günstigen
Bedingungen per sofort oder 1 . Juli
zu verkaufen . Preis 17000 Mark.
Umsatz 20- 30 Ovo Mk. Ort kathol
Offerten unter Nr . 3711a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb 3.2

Metzgerei
in belebter Lage Mann¬
heims, Nähe der kath.und cvang. Kirche, mit
kleiner Anzahlung an nur

tüchtigen Geschäftsmann anderer Un¬
ternehmung halber z« verkaufe «.
Kaufpreis 87000 Mk. Mieteinnahme

5600 Mk. jährl . Off. u. Nr. 3668a
an dir Lrtl. der J3Ö&. äJrtäe ", 3,2

Seltener Gelegenheitskauf!
Verhältniffewegen wird im bad .Oberland schön eingerichteter, alt

renommierter 2554».6.5

GlliAsiilllWiriiAs!.schönen Gärten , 2 Hallen , Oekonomie-
gebäude und sämtlichem Wirtschafts -
Inventar zu dem spottbilligen , aber
festen Preis von 62 000 Mk. iBrand-
versicherung der Gebäulichkeiten84000 Mk.) verkauft bei einem Drittel
Baranzahlung Von vorhandenen4« Mrg . bester Aecker u Wiesenmit über 200 tragbaren Obstbäu -
men kann beliebig miterworbcn oder
gepachtet werden . Beschrieb an
Selbstkänferunter M . 41 hauptpost¬lagernd Kreib «rg .Brei »ga «

LaMWe -PML2 fast neue Ladenregale werdenbillig abgegeben. B15002Näh . Leopoldstraßc 37 i . Laden.

B15678 Lesfingstr . 33 , im Hof.
Hunde-Verkauf !

Ein Wurf weiße Spitzer, wovondie Eltern vielfach prämiiert , sindwerden billig abgegeben . B15775
_ Schützenstraße 83, I.

Aechte Seifertvögel
z« verlause «. B15719

mtw , Gbs. 5. St. r.

Im Industriegebiet der Stadt
Karlsruhe wäre zu SpeknlationS -
zwecken geeignetes 3.1

Baugelände
um günstigen Preis z« verkaufen .

Adresse zu erfahren unter Rr .!'80la in der Exp , der „ Bad . Presse".i
In kleiner Stadt an der Bahn ,wo viele Ortschaften verkehren »am schönsten Platze unweitSingen , ist ein 2stöckiges, bereitsneu ausgebautes Haus mitgroßem Ladenlokal wegen Weg¬zug für 11000 JH mit Anzahlungvon M 3000 zu verkaufen : für

Putzwarengeschäft oder Kleider¬handlung geeignet, da nicht ver¬treten hier, nebst jeglichem andernGeschart paffend. Offerten mitRetourmarke zur Weiterbeförder¬ung unter Nr . 3771a an di«Exped . der „ Bad . Presse " .
— Wohnhaus .In einem Vorort von Karlsruheist ein l ' /- stöckiges , nen renoviertes

Wohnhaus mit Scheuer, Schuppenund großem Garten in verkaufen.Offerten unter Str. B15773 an bie
Exped. der » Bad. Presse " erb, 2.1
Ein sehr (£ .1},» im Auftrag billig zr»gutes Vvsu verkaufen .£15702 Brauerpr . IS, 1,

• H



Seite Dadifüie Wrefse . Abendblatt. Montag den 2«. April 1908 . Nr . 190

ist aber

eine Sehenswürdigkeit
in Karlsruhe ist das

ReMenz- Theater » Kmematograph
« aldftrotze ZN

infolge seiner Räume und Einrichtung, auch vergeht kein einziger Tag , an
welchem nicht Extra -Ernlagen gegeben werden

So am Donnerstag : „Die vollständige Reihenfolge der
Fabrikation von Kanonen ". „Aus dem Naturreich ".
„ Elektrizitäts -Unterricht ".

So am Freitag : » Das Mädchen von Arles “ , ein
Kunstfilm allerersten Ranges , wunderbares Drama. „Leben und
Treiben in Semering bei Wien ". „ Skilaufen u. Rodeln ".
„Mutterliebe der Tiere ", wunderbar lieblich anzuschaucn -

So am Samstag und Sonntag : „Jvana " , ein Film tragischen Inhalts mit äußerst spannender
Handlung, wundervolle Photographie, herrliche Landschastsszenen - „Diebstahl i . I . 2000 " .
„Bei den Hindus ". 6371

Bekanntmachung .
. Bei Unterzeichneter Kasse ist eine

Gehilfenftelle
durch einen Militäranwärter alsbald
zu besetzen .

Derselbe muß eine schöne, geläufige
Handschrift , Kenntnisse im Gemeinde -
Rechnungswesen und in der Gabcls-
bergcrschen Stenographie besitzen .

Gesuche, denen der Zivilversorg,
ungsschein und das Führungsattest
anzuschließen sind, wollen bis späte-
stcns 28 . Mai 1. I . bei uns ein-
gerricht werden . 6389

Bei befriedigenden Leistungen kann
Anstellung nach Maßgabe des Be¬
amtenstatuts für die städtischen Be¬
amten der Stadt Karlsrube rriolgen.

Karlsruhe , den 26. April 1909.
Stadtharrptkasie .

Zebu - Farren ,
ein gut gemästeter, ist zu ver¬
kaufen. Schriftliche Angebote find
verschlossen und mit der Aufschrift
„Angebot auf den Zebufarren "
versehen bis spätestens Mittwoch
den 5. Mai , vormittags 9 Uhr, auf
unserem Bureau , Ettlingerstr . 8,
einzureichen. 6372

Karlsruhe . 26 . April 1909 .
Städtische Gartendirektion .
Vergebung von
Kochbauarbeiten.

Zur Erstellung eines Abfertig¬
ungsgebäudes auf Station Helms¬
heim sollen die nachverzeichneten
Arbeiten nach Maßgabe der Ver¬
ordnung Großh . Finanzministe¬
riums vom 3 . Januar 1907 öffent¬
lich verdungen werden :

1 . Erd - und Maurerarbeit ,2. Zimmerarbeit .
Die Zeichnungen und das Be-

dingnisheft liegen auf dem dies¬
seitigen Hochbaubureau zur Ein¬
sicht auf , woselbst auch die Ange-
botsverzeichniffe abgegeben wer¬
den.

, Die auf Einzelpreise zu stellen¬den Angebote sind berschlofien ,portofrei und mit entsprechender
Aufschrift versehen, spätestens bis
Freitag den 7. Mai » nachmittags4 Uhr, an die unterfertigte Stelle
ernzureichen, um welche Zeit die
Oeffnung der eingelaufenen An¬
gebote im Beisein der etwa er¬
schienenen Bewerber stattfindet .Zuschlagsfrist 3 Wochen . 3761a

Bruchsal, 23 . April 1909 .Gr . Bahnbauinspektion .

Frisch eingetragen:
Rene

Norwegische
UoiMttge

Stück 8 Pfg .

Reue

Pfund M . K , Pfg .

12.1 empfehle» 63881

Pfannbuch S Co.
I *. m. h. H . >»

in de» bekannte« M

'
Für Vogelsreunde !
Eine Anzahl Singvögel Umstände

wegen sofort »« verkaufen .
PJ£803 Karl -Friedrichstr . 12. 4. St .

Zn verkaufen
gut erhaltener, kleiner Eisschrank
wegen Platzmangel. « 15712
Gephienftraße 138, U, Hinterh.

Mädchen , 14 Tage alt , wird
in liebevolle Pflege gegeben , hier
oder nächste Umgebung. Offerten
unter B15714 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " .^ Verloren ^
Samstag nachmittag zwisch. 5 u.
6 Uhr auf der Westendstraße durch
den Hardtwald zum Exerzierplatz
gold. Damenuhr mit Kette. Gegen
Belohnung ahzugeben Dvuglas -
straße 22, im Laden ._ B15738

Fnhr-Dnternehraer
zur Abfuhr von Kohle « im Juni -
September gesucht. Off . mit Preis¬
angabe unt. „Fidelitas 1909 " hanpt -
polllag . Karlsruhe. 818769.2, l

Auf lebh . Platze der bah. Pfalz
ist geräumiges

Wohn- und
Geschäfts-Saus

sof . bill. zu verk . Bef. geeign. fürErrichtung eines Warenhauses ,
deffen Rentabilität nachweisbar
wäre . Offert , unt . Nr . 3786a an
die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Zn der Nähe von Karls¬
ruhe ist ein HanS mit
Scheuer u. großer Stall¬
ung , etwas Garten , Feld

und Wiesen, paffend für Landwirt
oder Molkerei , zu verkaufen . Zu er¬
fragen unter Nr . 815727 in der
Expedition der « Bad. Preffe" erb .

Mrkirch.
Ei« 2 -/, ftöck . Geschäft» .

HanS in vorzügl. Lage, z«
jedem Betrieb geeignet, ist
wegen anderweitig . Unter¬
nehmen sofort billig unter
günstig. Bed. feil . 3767 »

Karl L . Spähnle ,
Oberkirch . 3 .1

ISründiins
Ib. Eisenwerkzeug , D.R .G.M. , n.
günstig . Bedingungenzu verkaufen .

Off. unter Nr. 3785» an die Ex¬
pedition der « Bad. Preffe" erb.

Kagdwagen
(Kutschierwagen) , wie neu , nur
einigemale gefahren , billig zu
verkaufen.

Zu erfragen unter Nr . B15500
in der Exp , der „ Bad . Preffe " .

^ Kerd .
Ein gröberer Schlofferherd mit

Kupferschiff. Messingstange, sowie
geschliffener Platte , vorzügl . im
Brand u. Backen ist zu verkaufen.B15740 Leopoldstraße 2, I .
SHerdeiS

Mehrere, wenig gebrauchte Herde
sind unter Garantie für gutes Brennen
und Backen billig zu verkaufen .
Bis?«» Herdaesch & ft, Lesfingftr. 17.

Gin Kerd
für aufs Land paffend, Kostgebereioder kleinere Wirtschaft , 4 Koch¬
löcher , sehr gut erhalten , ist unter
Garantie billig zu verkaufen.B15748 Herdgefchäft Lessingstr . 17.

Trumeaux ,
hocheleg., geschl. Glas , mit Säulen u.
Stufe, f. nur 28 Mk zu verkaufen .
815786 Herrenstr . 6 , I >. Htds.

Für Schneider ! Bism
Bügelofe « billig zu verkaufen .

Dnrlacherftr . 18, 2 Stock, links.
Eine gut erhaltene, größere , eiserne

Kiuderbeitstatt mit oder ohne Bett
ist billig zu verkaufen . 615725

Rheinstratze 8, parterre.

Junger Kaufmann
mit guter Schulbildung für das
Sekretariat einer größeren Fabrik
als Hilfsarbeiter zu baldigem
Eintritt gesucht . Leichte Auf¬
fassung, sicheres Rechnen und
flottes Arbeiten Bedingung . Ste¬
nographie und Maschinenschreiben
erwünscht. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 3770a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

als landw . Buch-
halt. , Sekr .. Vor-Stellung

Walt, erh ig. Leute nach 2—3mo-
natlichcr Ausbild. Bisher über 1009
Beamte gefordert . Knbe , landw .
Re »nnngSbnreau. i .te«»it - , R.
Goldbergerstr. SV». 3521 ».2.2

Suche für sofort tüchtige , äußerst
gewandte 6 .6Verkäufer .
Branchekeuntniffe : Kolonial-, Delika¬
testen-, Manufakturwaren-, oder ge¬
mischte Warenbranche . 3550»

Offert, find GehaltSansprüche , Re
ferenzen u. Photographie beizufügen .
Konsum -Anstalt der Rombacher
Hüttenwerke , Rombach i. Lothr.

Kreis Metz.

s0 WIimll. fi» !50°
VV für einen neuen unentbehr.

lichen Hausdaltungsartikel
suche tüchtige Agenten. Veikaus
nach Muster . Unbedingte Absatzfähig¬
keit. Grobe Erfolge. Viele Anerkenn -
ungcn. Prospekte gratis . 3 - 90»

W. Pötters , Barmen.
Für eine leistungsfähige Oel » und

Fettwarenfabrik werden tüchtige

die Privatkundschaft besuchen , gegen
hohe Vergütung per sofort ge¬
sucht . Offerten unter Nr. 8537» an
die Exped. der „Bad . Preffe". 3.3

IM

Zum baldigen Eintritt evtl, per
1 . Juni d . Js . wird eine tüchtige
Buchhalterin gesucht . Salair bis
zu M 80 per Monat .

Genaue Offerten unt . Nr . 6366
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Ei« tüchtiger , solider

Küchenchef
wird gesucht . Eintritt und Salair
nach Ucbereinkunft . Jahresstclle' Gest. Offert, beiörd . unt. Nr . 6392
die Exped. der „ Bad. Presse ". 2 .1

Zuverlässige 3774 »

LskmtinUm
für ErdtranSportlokomotiven werden
sofort gesucht. Schriftb Anträge
mit Zeugnisabschriften und Gc-
hallsansprüch. unt . s . K . 7287 an
Rudolf Mosa«, Stuttgart . 2.1

Polier
gesucht per sofort für die Schweiz.
Bewerbungen mit Zeugnissen einzu -
rcicheu au 6300

Fischer 8 Kiefer . Karlsruhe .

Aufseher
gesucht

von grober Fabrik in der Nähe von
Karlsruhe. Offert, mit Lebenslauf,
Photogr. und Gcbaltsanspr . unter
Nr. 3728» an die Exped. der „Bad
Presse. " 2.2

Gesucht
in Jahrerstellung , für Pferd und
Ges äst ein

ordentlicher Man »
mit guten Zeugnissen . 8780»
Kaffee - Rösterei Metzmer,Baden - Baden .

Lehrling ,
ordentlicher, welcher das Maler¬
handwerk gründlich erlernen will,findet unter sofortiger Bezahlung
gute Stelle .
Renther . Marrenktr . 67 .

Metzgerlehrling .
Ordentlicher Junge , der Lust

hat . die Metzgerei gründlich zu er¬
lernen , wird für lofort oder auf
Ostern gesucht . Rind - u. Schweine-
metzgerci mit Motorbetrieb .
Martin Bauer , Metzgermeister,
3746a Ettlingen . Baden ,

Auf 1 . Mai oder später wird
ein älteres , zuverlässiges

Rinderfräulein
welches in Kinderpflege erfa
ist, zu 3 Kindern gesucht .

Offerten unter Nr . B15754 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Gesucht
auf 1 . Mai zu älterem Ehepaar
ein vorzüglich empfohlenes

T® "- Zimmermädchen. "E _Anerbieten unt . Nr . 6367 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Gesucht tüchtige

Köchin
in kleines Hotel auf 1. Mai oder
später bei gutem Lohn . Jahresstelle.

Offert, an Fr . firimm . Hotel
Bahnhof» Laufend« » - ( Et . Aar¬
gau), Schweiz . 3>>97->.3,3

Köchin gesucht.
Weiuwirtschait zur „Blume",
3720» Rastatt . 2.2

für feine Küche gegen hohen Lohn
per sofort gesucht . 3802»

Hotel Friedrichshos , Bruchja!

od . Frau für kl , Haushalt sofort
gesucht, dauernde Stellung.

Offerten unter Nr . 615768 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Ein ordentliches , fleißiges
Mädchen

wird zum 1. Mai nach Straßburg
zu kl . Familie gesu . t. 6338 .3.2

Näh Kreuzstr . 28 , 2 Treppen
Mädchen gesucht !
Ein junges , ehrliches Mädchen

wird für Haushaltung und Mit¬
hilfe im Lade»» in einer Wurst¬
lerei bei guter Behandlung auf 1 .
Mai gesucht . B15717

Näheres Kreuzstraße 17
Tüchtiges , starkes

Dienstmädchen
für Anfang Mai gesucht . Zu er
fragen bei Frau Jochim v . 11 Uhr
vorm . od . nach 4 Uhr nachm .Bl 5739_ Amalienstratze 91.

Mädchen gesucht.
Ordentst, fleißig . Mädchen , welches

kochen u. sänitl. häuslichen Arbeiten
verrichten kann , findet auf 1 . Mai
gute Stelle bei fl. Familie . Nur solche
mit guten Zeug» , wollen sich melden.
615790 « oeckhstr. 38 . II .

wird ein
I besser , solid,

zu größeren Kindern u. für Zimmer¬
arbeit gesucht . Nur solche , die schon
ähnliche Stellen bekleidet u. gute Zeug¬
nisse haben , wollen sich täglich 1 - 4
Uhr nachmittags melden. 615784

Westendstraße 47, 2 . Stock.

Ein braves , fleißiges Mädchen,
welches schon gedient hat , kann
sofort eintreten . B15708

Kaiferstr . 82 a, 2. St ., links.
Ein schulentlassenes oder jüng .

Mädchen wird zu 2 Kindern im
Alter von 4 u . 2 Jahren gesucht.Bl 5716_ Wcrdcrstraße 88, I .

Ein tauberes Mädchen findet gute
Monatsstelle bei kleiner Familie .61 5785 .2. 1 Körnerstr . 8 , 2. Stock.

Zwei Frauen
zun» Aus tragen von Zeitungen
sofort gesucht . 6307.3.2

Essenwein•'!*. 18 , 2 . St . Iks .
Reinliche Frau

gesucht , täglich je 2 Stunden vor
u . nachmittags . Kehl, Kaiserstraße
80, III . Aufg. durch d . Hof . B '"'"

im Alter von 14 — 15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
6. 1 bei 63941

F. Wollt & Sohn,
Dnrlacher- Allee 3133 .

Einige « ge « As.
nicht unter 18 Jahren , find, lohnende
u . dauernde Beschäftigung . 615765
vsmill Weit», DiirUcher-Allte 41.

Malerinnen
finden sofort dauernde, gutbezahlte
Beschäftigung . 6390.2. 1

Färberei n. dient. Waschanstalt
n !iasch . ^

Wmheiieil
gesucht, tot . wird angelernt.
315746 Sternbergstr. 3,11 ., rechts .

WWkrismn .
HBllr - eiierime«

sucht für dauernd 6364

ZklWsivsskhMstaltSchorpp
Weftendstratze 2 » b .

Lehrmädchen,
welches das Kleidermachcn gründlich
erlernen will , kann sofort » intreten .
6,5782 Schillerstr . 18. IV. r.

/ wäilcken,
"X “ S

erlernen wollen , können jederzeit
eintreten im 615582.2 .2

KMkMMiiMl
Tüchtiger Modelltischler

sucht Stellung , womöglich als
Borabeiter oder Meister . Offerten
unter Nr . B15694 an die Exped.
der „Bad . Preffe " .
Tüchtiger Gärtner

(Italien .) , welcher Deutsch spricht ,
sucht per sof. Stelle . Off . u. Nr .
B15695 an die Exp . d . „ Bad . Pr .

"
Best sucht dauernde

empfahl. « ** " *»" Stellung zu
2 Pferden .

Offert , unt . Nr . B15718 an die
Exped. der „ Bad . Preffe ".

Suche für meinen Sohn auf sof.
oder evtl , später Lehrstelle als
Sckloffer oder Blechner .

Gest Offerten unter Nr. 615721
an die Exped. der „Bad . Preffe" erb

Verkäuferin.
Fräulein sucht Stellung in der

Lebensmittclbranche . Offert , unt . Nr.
615756 an die Exp . der „Bad . Presse ".

rtröulfin such ! Slellmg
als Berkänferiu » gleich welcher
Branche . Gute Zeugniffc Offerten
unter Nr . 61573s an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .

Ein Fräulein aus guter Fa¬
milie sucht Stellung als

Berkäuferin
bis 1 . oder 15. Mai . Gefl . Off .unter Nr . B15701 an die Exped.der „ Bad . Presse" .

Achiige Mwin “tj
sucht sofort Aushilfstelle.

Werderstr . 1 ?, Stb . 3. St.
Jüngeres Mädchen,

welches die Haushaltungsschule
besucht hat , sucht Stelle .

Offerten unter Nr . B15692 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.
Ein Mädchen, welches bürgerl .

kochen kann, sucht Stelle . Näheres
Waldhornstr . 48, 4. Stock. B15709

Zn vermieten
auf 1. Juli oder später Gutsch »
stratze 7 » in der Nähe des Stadt¬
gartens , der 1 . eventl . 3. Stock, best ,
aus 7 großen Zimmern nebst allem
Herrschaft! . Zubehör. 6393 .2 .1

Besichtiqung 11 —5 Uhr .

8 3imer-WohMUr >7d
'
-.

reichlichem Zubehör ist Waldhorn¬
straße 8 zu vermiete». Auskunft
daselbst 3 . Stock , Stb . 5547

Eckwohnung,
5 Zimmeru. reichst Zubehör, 2 . St .,
auf 1 . Juli od . später zu vermieten .
6178 4.2 Herreustratze 25 . II .

3« mmieleiiiL 'tÄL
Wohnung im 4. Stock niit Zubehör.
Näheres Ludwig - Wilhelmstr . 5,

Friseurgeschäft ^ 615344

Liidwig -WIIHelmslkche lv
ist eine schöne 3 Zimmerwohuung
auf 1 . Juli zu vermieten . 6146 *

Näheres daselbst 3. Stock , rechts
Schöne 3 Zimmerwohuung mit
Balkon , Küche und sämtlichem Zu¬
behör Nähe der Karl-Wilhelmstraßc
auf 1 . Juli billig zu vermieten.
Näheres Dnrlacherstraße 1, im
Möbelladen . 5289*

Wohnung 'TXr .
615529.4.2 _ Uhtanbstr . 35 , 1.
wshnung b0n

o
2 Siinmern

*■ u . Zubehör auf
1. Mai od. Juni zu verm. B14978

Uhlandstratze 10 im Laden .
2 Zimmerwohnung per 1. Mai

zu vermieten , mit Koch- u. Leucht -
uas samt allem üblichen Zubehör .
Zu erfrag . Aorkftr. 12 , £ 5815376
Gerwigstr . 4 ist eine hübsche ,
große 3 Zimmerwohnung per
1 . Juli zu vermieten . Näheres
2. Stock l. 8915360

Kaiserstr. 177 ist eine 4 Zimwer-
wohnnng ( Balkon), zwei Tr hoch,
mit Zubehör ver I . Juli zu ver-
mieten . Räh. 3 Tr . hoch . . 8 , » „ ., .2

Kroucnstr . 51 , Seitenbau , ist eine
2 Zimmrrwohnung mit Küche u.
Keller, per Mai oder später au
rubige Leute zu vermieten . Näh.
parterre ._ Bl5331

Liebeusteiustraße 1 (Südstadt , Ecke
Morgenstraßes . 2 . Stock , schöne
Dreizimmerwohnung mit Erker,
Balkon Mansarde per 1. Juli zu
vermieten . Auskunft 1 . « tock
links ._ 1815052

vftrudstr. 5 ist auf 1 Juli eine
schöne , neuhergerichtete 4 Zimmer -
Wohnung billig zu vermieten.
Näheres 3. Stock. 615780.2.1

Schützenstraße 83 ist im Seitenbau
eine Wohnung, bestehend aus 2
Zimmern , Küche , Keller ans l .
Mai zu vermieten . Zu erfragen
1 . Stock ._ 8915774

llhlandstrahe 31, I .» ist 2 Zimmcr -
wohuung , 3 . St ., auf 1 . Juli ,
Preis 320 Jt , sowie eine 1 Zim¬
merwohnung , Gas u. allem Zube¬
hör auf 1 . Mai für 180 M zu
vermieten . 2914718

Wilhelmstraße 56 ist im Seitenbau
eine schöne, freundl . 2 Zimmer¬
wohnung auf 1 . Juli an ruhige
kleine Familie zu vermiet . Näh .
im Vorderhaus 1 . Stock . 8915715

Grünwinkel .
Mansardenwohnung , bestehend

aus 2 großen Zimmern und Küche
auf 1 . Mai zu vermieten . 5814991

Näheres Bllla Hrrrmann 2 . St .
Sehagliches Keim

findet besser. Herr bei gebildeter
Dame . Offert , unt . Nr . B15897
an die Exped . der „ Bad . Presse".
8>it mödl. Zimer,
mit Pension sofort zu vermieten .
615014 Krenzttr . 18 , II .

Eine gute Mansarde , zum Auf.
bewahren von Möbeln geeignet,
ist zu vermieten . BI571g
Wcltzienstr. 31, 3. Stock , oben lks.
Durlacherallee 24, IV . lks . , ist ein

schön möbliertes Zimmer mit
separat . Eingang , ohne vis -a- vis,
zu vermieten . Bl5758

Fasanenplatz 13 ist ein schönes
Zimmer , möbliert oder unmöbi.,
sofort zu verm. Zu erfragen im
2 . Stock . 2915771

Gartenstr . 40, III . , ist ein gut
möbl . Zimmer in ruhiger , ge¬
sunder Lage sogleich zu ver¬

brieten ._ 8915703
Gerwigstr . 22 pari , ist ein gut
möbl. Zimmer bei ruh . Familie
billig zu vermieten ._ 3315491

Herrenstratze 54, 3. Stock, einfach
möbliertes A «nsardenzimuier
zn vermieten. _ _ 615793

Klaupreätstraße 15, 2. St ., r..
ist eine schöne 3 Zimmerwohunug
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Roonstratze 24. 1. St . 614982 .3.3

Herrenstraße 58 , vis -a-vis dem
Großh . Garten , ist ein gut möbl.
Zimmer an solid. Herrn auf sof.
oder später zu vermiet . Näheres
bafclbft_1 Treppe hoch . _ J815722

Hirschstr. 29, III . r . , ist ein fein
möbl. Zimmer sofort oder 1 . Mai
an befferen Herrn zu ver¬

bieten ._ 5815698
Kaiserallee 73, IV ., ist ein sehr
großes , schönes , ungeniertes Zim¬
mer mit 1 od. 2 guten Betten bei
einer alleinstehenden Frau sofort
billig zu vermieten ._ 5815752

Kaiserstraße 100, 4 Trepp . , ein gut
möbl. Zimmer mit Frühstück 28
Mark auf 1 . Mai zu verm . B '""'

Karlstraße 21, III ., vis-ä-vis dertauptpost, großes , gut möbliert.
immer sofort od . später zu ver¬

mieten . B15728
Karlstraße 40a, 3 Tr . r ., ist ein
schönes , gut möbl. Zimmer sofort
od . später zu vermieten . B15081

Karlstraße 93 ist ein freundl ., kl.
Zimmer , einfach möbliert , mit
Aussicht in Garten sofort zu be¬
ziehen. Näh . Querb . 2. St . 33 '™*

Maienstratzc 9. V ., ist möbl. Zim¬
mer sofort oder 1. Mai zu ver¬
mieten . _ 5815515

Morgenstr . 4, 5. St . rechts, ist gut
möbl. Zimmer mit fep . Eingang
zu vermiet . Monatl . 8JC . 5815706

Morgenstraße 10 Part ., ist c
möbl. Zimmer sofort ob. ^fpäti
zu vermieten .

Rüppurrerstr. »8 , 4. St , ist ans
1 . Mai ein möbliertes Zimmer
zu vermiete«. 615791

. . ltraße 2, III . l .. {ft gut
möbl. Zimmer zu verm . 8915355

Schützenstraße 48 . parterre, find
einige gute Schlafstellen mit Kojl
an solide Arbeiter sogleich billig z«
vermieten. 615072 54

Schützenftr. 57 Part ., ist ein groß,
gut

'möbl. Zimmer p« : »»fort
0315713vermieten .

< »phte « ratze 41 , 2 Treppen, üt
ein gut möbl. Wohn- « . Schlaff
- immer, mit oder ohne Pension , a«
beff. Herrn zu vermieten . 615060.4.3

Walbhornstraße 30 , 3 Trepp ., Ecke
Kaiserstr . , sind 2 gut möbl Zi« '
mer zu vermieten ._ 581574g

lenstr . , ist ein 2fenstriges , gut
möbl. Zimmer mit Gas ev. m»
voller Pension , sowie ein Helles
Mansardenzimmer zu ver-
mieten ._ 5815486

Wilhelmstraße 7, IV ., ist ein
frbl . Zimmer zu verm. B157 ( >

Kilhelmstr . 38, 2. St . , ist ein frdl.
gut möbl . Zimmer mit od. ohne
Pension sogleich oder später $
vermieten ._ 58154W

gut möbl. Zimmer sofort zu v,
mieten . 63

Miet - Gesuche :
Möbl. Mansardenzimmer in d<

OWadt sofort gesucht .
Offert , unt . Nr . B15723 an d

Exped. der „Bad . Prefie ".
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L .£ar($inkdstdn
Schützeustratze 59. Telephon 2402.
26.8 empfiehlt in stets frischer Füllung bei Bezug von : 5491

28 Sodawasser 5 Pfg . per Flasche
28 versch . Limonade « 9 „ „ „
23 '/, Liter Syphon 8 „ „ „
13 '/. Liter Syphon 12 „

.tr—- - — Rach auswäriökleine Preiserhöhung . -------- - --- - ---

Schürzen ,
xxxxxxxxxxx «nnnnnnx » x

X
X

A In Allen Arten für Damen und Kinder *
empfiehlt in neuer, reicher Auswahl . 6380 ^X C . W . Keller , n

5 Rabatt-Spar-Verein . Ludwigsplatz .
gxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxx

■T 9-

StädtVierordtbad
Kohlonsürebider and

elegante 4820

Wannenbäder.
I . , II , und III . Klasse .

FfirDamen und Herrengeöffnet!
„Werktags vormittags */»8
bis 1 Uhr, naehmittaga */»3
bis 8 Uhr und Sonntags vor¬
mittags ‘ 1,8 bis 12 Uhr “.

In 2 Sekunden
können Sie mit
Erdal . Schuh¬
creme buk je¬
dem Leder den

herrlichsten
Lackglanz er¬
zielen, dernicht

abfärbt und
selbst beiNässe
erhalten bleibt.

Erdal überall
erhältlich .

General -Vertreter: Carl Halb ich . 'Viktoriastrasse 6.En -groa.Werkauf : II. Rothweiler , Kotonia 'waren-en gros ,Karlsruhe, Kronengtrasse . 8272»

Viel Geld zu finden
durchAuhnchc « ^von alten vrief -
marken , wie!
solche noch dielauf !
altenAltcn,Brief¬
schaften und kfnt.
Pvpiereitvörhan-
deti. Ankaufgan¬
zer Sammlungen _und «arrespandenze«. öad. Ablö»Marken Nr. 16 werden immer noch
angetauft und gut bezahlt . 1419»

Anstagen Rückporto bejfügen.
Carl Mleyla , Pforzheim.

In waldreichster Schwarzwald .Gegend in nächster Nähe desWrvbahnhofcs ist ein vollständig neuerbautes

Mm « Sägewerk
amt allen neuesten Einrichtungen, zwei , großen Vollgattcrn , Band - u.Kreissägen, Hobelwerk re , Turbinenanlage mit ca. 30—45 PS . Wasser»dteaft mit großen Lagerplätzen, billig asu verkaufen .Anfragen unter F. F. 4266 an Annocen-ELpedition RudolfHosse in Frei bürg i B. 3772a.3.1

: werde» rasch unb billig lmgeieitint in derDrncksrei »er „Badischen Presse"

Ivyoov
Dosenl)r. Kubus

I

Edelweihcrome
1 .50 « . Seife 60 ,im Gebrauch. Die

. einzig wirklich
empfehlenswerte Hant -
crsme Erzielt anffallende
Schönheit , Jngendfrische
Entfernung aller Hant»
unreinhciten n. Sonnner»
sprosien. Rnr echt mit
Namen Br. Kuhn . Frz.Kuhn , Kronen • Pars.,Nürnberg . Hier : » enn .

, Kieler , Pars .» Kaiser .
stratzeSS » sow. i. §ilpoth ,1 Trog . » . Parf . 7808» W

9182a

LÄMllL am 12. laL

Pferde «

lotterie
mH enbrenelenba rg .
1210 Ctwinne i. W. v. M. :

86000
Hauptgewinn W . Mark:

9000
L 086 & lM >; ioNhrk
Porto n . CtewiaBliit« 30 Pf. extr*

durch das Generawemt

H. G. Kröpr, Rostock
und alle dareh Plakate kennt¬

lichen Verkaufsstellen .
Carl OStZ , Lotterieg . , Hebelstr . il .
B. WedBuflB , Waldstr. 15. *>»*
Afldr . Ädtlm. nil , Maxaubahnstr. 23.
Ludwig Bthltr . Lachnerstrasse 14.

Alt» Gebisse,
owie « oldfache « kamst zu
höchsten Preisen . 3728 *

LapI Siede , Krtszßkißt 17

Kein Geheimnis !
Ideale, volle Büste

und prächtige Körpcr-
förin nur durch Br .
bebONer» echt oricnt .
„ Kega Biisol “
mit Garantieschein.
Ueberraschende Erfolge.
Preisgekr. Paris 190S
Seine Diäl >Vorschrist .
UnschädlichBüchse2 Mk , 3 Bücksen
erforderl . nur ä Mk. DiSkr Ber -
fand nur von 379Ga .6.1

Dr . Schäffer & Co .,
Berlin 362 , Fricdrichstr. 243.

Mt
€ • Kiefer , Kriegstrasse 77 .

Telephon 1803. 1049
Weststadt. ^

Mein neu eröffnete »

Dorkauf -Geschäft
bietet große Auswahl in
getragenen Herren - und

Damen - Kleidern ,
sowie Stiefel , Schuhe

und anderen Gegenständen.-- --- - Preise billigst ! ----- --
D . Turner ,815742 .3.1 « cheffelstr. 6*.

Heiratsgesocb.
Welches vermögende Zstmrleiw

oder Witwe besseren Standes, bi»
30 I ., schon etwas an Einsam!«»
gewohnt , hat Lust , als Farmers»!
stau mit nach Sudwestafrrka auS-i
zuttisen. Durch kurzen Archent »
halt ist mir die Bekanrrtschast nur!
aus diesem Weg« möglich .

Strengste Diskretion ist ge-s
sichert . Anonym wertlos . Erbittej
Personalia und Bermüaensangabesunter Markomanja-Bethanir« Rru
1139 postlagernd in Snlzburg
Baden. 379ach

ie neu
werden Ihre 'Möbel , wenn

_ Sie dieselben mit der
seit 22 Jahren bewährten

CI . Ulnhlenbergs
Möbel politur
wieder auffrischen . 2439a .8.6

Zu haben in Fl. 4 60 u. 1.—,sowie ä 1.50 i. d, Drogerien von
R. W. Lang. Kaiserstrasse,J . Loesch , Herrenstrasse,Otto Meyer , Wilhelmstrasse,Albert Steirer, Kaiserstrasse,IV. L. Schwab , Amalienstrasse,H. Sartor , Douglasstiasse,R. Ruf in Ettlingen ,
nnd in den Möbelbandlungen vonJul . Ebel , Steinstrasse,Rob . Bewert !», Kaiserstrasse.

Heirat ^
wünscht LLjährig. , kath.,. sAdst"!
ständiger Handwerker mit Mad̂
chen vom Lande und mit etwa«
Vermögen .

Offerten mit Photographie am
die Exvedition der „ §8ad . §ßrefse
unter Rr. 3738a erbeten.

Raufe fortwährendalte- Eise «
nnd Metalle, sowie alle Arten
Einrichtungen (Brauereien ,Mühlen, Fabrikeinrichtunge»
rc.) zn höchste » Tagespreise « .

Gleichzeitig empfehle mich z»r
Uebernahme größerer Abbrnch-
arbeite » , Fabriken n. s. w . nnd
z „r Uebernahme von Fuhr »
leistnngen jeder Art bei pünkt¬
licher Ausführung . Näheres

Martin Notheis ,
Unternehmer ,Karlsrube -JIlihlburg .

Mühlstras;- 10. 4763*

Suchen Sie Käufer
oder Teilhaber

für Geschäfte all Branchen , Fabrike «,
Häuser, Grundstücke, Billen , Pension
nale, Güter, Mühlen, Ziegeleien -
Broucreien, Hotels, Gasthöfe x„ be¬
schaffe rasch und verschw

'egenAlbert Maller , KailSrnhe»
Kaiserstratze 167.

Zahlreiche Kavitalisten mit ca.
20 Millionen

suchen durch mich Kauf oder Be-
t ' lligung Streng reeller , verbreitetstes
Nnternehmen dieser Art. Ohne Kon-
lurrcnz ! Glänz Anerknnimgcn!
Besuch und Rücksprache kostenfrei!
Büros : Karlsruhe, Stuttgart, Köln

München, Leipzig, Hannover
Breslau ?c. 10161a*

fieirat$cie$ucb.
Besserer Handwerker in sichere«

Lebensstellung sucht die §8ekannt--i
schaft einer Dame mit §8ermE »i
zwecks späterer Heirat zu machen .!
sLnonhme Briese zwecklos . ) GerL,
Offerten mit Bild (jedoch nn»
Bedingung) an die Expeditionder!
„§8ad. Prefie" unter Nr. 3787«
erbeten.

Kaufmann, 28 I ., ev ., in sicher. !
Stellung, welcher aber später eiw
Geschäft zu übernehmen oder sich
an einem solchen zu beteiligen,be ->
abfichtigt, mit 12000 dt Vermöge»
sucht zwecks

Keirat
mit vermög . Mädchen aus guter !
Familie, auch vom Lande, in Per»!
bindung zu treten. Strengste DiS- -
kretion zugesichert und erbeten . _Gefl. Anträge unt. Nr . B1578K!
an die Exp, der „Bad. Presse" erb»!

Keiratsgesuch .
Gin Witwer, ausgangs 30er

vmhr. , in gut . Verhält»., wünscht
sich m . gleichaltr . Dame v. Lande
zu verh. Offert, unt. Nr . B15782
an die Exped. der >Bad . Presse".

II. Hypothek gesicht,
16- 20000 Mmh.

auf neues, rentables Wohnhaus im
westlichen Stadtteil. Angebote sind
unter Nr. 6370 an die Expedition
der „ Bad . Presse " zu richten . 2.1

Immobilien -
Än - und verkauf.

F . Ullrich , 4619*
«ais-rstr \u . Sei. 2698 .

Ketzraxchte
Betten ,

Schränke, Kommode » Tische .
Stühle und Kücheumöbel kaufen
Sie stets billig und vorteilhaft bei

kulmsnn , MWkche 12,
815729 im Quergebäude.
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Seite 8 Dadifckfe Uvesfe Abendblatt. Montag den 28. April 1W8. Nr . 190

100 Millionen Mark vierprozentige Deutsche Reichs - nnd
Preußische consolidierte Staatsanleihe .

— « ,,ki»u»dar bis I. April 1918. —

100 Millionen Mark dreieinhalbprozentige Deutsche
Reichs - und Preußische consolidierte Staatsanleihe .

Von vorstehenden, auf Grund gesetzlicher Ermächtigung jetzt seitens der Finanzverwaltungen des Reichs und Preußens auszu¬
gebenden vier - und dreieinhalbprozentigen Anleihen haben übernommen:
1. Die ReickSbank » die Königliche Sechandlnug (Preußische Staatsbank ), die Bank für Handel und Industrie , die Berliner Handels-

Gesellschaft , S . Bleichröder , die Commerz- und Disconto -Bank , Delbrück Leo & Co ., die Deutsche Bank , die Direction der Disconto -
Eesellschaft, die Dresdner Bank , F . W . Krause & Co . Bankgeschäft, Mendelssohn & Co . , die Mitteldeutsche Creditbank , die National¬
bank für Deutschland , der A . Schaaffhausensche Bankverein , sämtlich zu Berlin , sowie Sal . Oppenheim jr . & Co . zu Cöln , Lazard
Speyer -Ellissen und Jacob S . H . Stern zu Frankfurt a . M . , L . Behrens & Söhne , die Norddeutsche Bank in Hamburg , die Vereins¬
bank in Hamburg und M . M . Marburg & Co . zu Hamburg , die Allgemeine Deutsche Creditanstalt zu Leipzig, die Rheinische Credit¬
bank zu Mannheim , die Bayerische Hypotheken- und Wechselbank und die Bayerische Vereinsbank zu München , die Königliche Haupt¬
bank zu Nürnberg , die Ostbank für Handel und Gewerbe zu Posen und die Württembergische Vereinsbank zu Stuttgart den Nenn¬
betrag von

Hundertsechzig Millionen Mark vierprozentige Reichsanleihe ,
Hundertsechzig Millionen Mark dreieinhalbprozentige Reichsanleihe -

die Königliche Seehandlung (Preußische Staatsbank ) und ebendieselben Firmen den Nennbetrag von

Zweihundertvierzig Millionen Mark vierprozentige Preußische Staatsanleihe ,
Zweihundertvierzig Millionen Mark dreieinhalbprozentige Preußische Staatsanleihe ,

und legen diese Anleihen gemeinschaftlich unter den nachstehenden Bedingungen hiermit zur öffentlichen Zeichnung auf . Die Zinsen beider
Anleihen werden am 2 . Januar und 1. Juli bezahlt , der erste Zins schein am 2 . Januar 1910 .

Berlin , im April 1909 .

lPrechische
Lottner .Havenstein . v. Grimm . Kre ch.

Bedingungen.
Die Zeichnungen können nach Wahl der Zeichner auf 4 % und auf 3 ,

.
'
2 % Anleihen gerichtet werden .

Zeichnung findet
am Montag den 3 . Mai d . I . » vcn 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr mittags

statt bei : dem Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere , der Seehandlungs -Hauptkasfe und der Preußischen Central - Genossen¬
schaftskasse, bei allen Reichsbank -Hauptstellen, Reichsbankstellen und den Reichsbank -Nebenstellen mit Kasseneinrichtung , bei der König¬
lichen Hauptbavk in Nürnberg und ihren sämtlichen Zweiganstalten, sowie ferner bei :

der Bank für Handel und Industrie , der Berliner Handels - Gesellschaft , S . .Bleichröder , der Commerz- und Disconto -Bank , Del¬
brück, Le» & Co., der Deutschen Bank, der Direction der Disconto - Gesellschaft, der Dresdner Bank, F. W. Krause & Co ., Bank¬
geschäft, Mendelssohn & Co ., der Mitteldeutschen Creditbank , der Nationalbank für Deutschland und dem A . Echaaffhausen -
schen Bankverein» sämtlich zu Berlin , Sal . Oppenheim jr. & Co . zu Cöln, Lazard Speyer-Ellissen und Jacob S . H. Stern zu
Frankfurt a. M . , L. Behrens & Söhne , der Norddeutschen Bank in Hamburg, der Bereinsbank in Hamburg und M . M . Mar¬
burg & Co. zu Hamburg, der Allgemeinen Deutschen Creditanstalt zu Leipzig, der Rheinischen Creditbank zu Mannheim, der
Bayerischen Hypotheken - und Wechselbank und der BayerischenBereinsbankzu München , der Ostbank für Handel und Gewerbe
zu Posen und der Württembergischen Vereinsbank zu Stuttgart und bei den in Deutschland belegenen Haupt - bezw. Zweignieder¬
lassungen dieser Firmen.

3. Die aufgelegten Anleihebeträge werden ausgeferttgt für die Reichsanleihe in Schuldverschreibungen zu 10 000,5000,1000,500,200 Mark für
die Preußische Staatsanleihe in Schuldverschreibungen zu 10 000,5000, 2000,1000, 500, 200, 100 Mark , beide mit Zinsscheinen über vom
1 . Juli d . I . laufende Zinsen .

4. Der Zeichnuugtzpreis beträgt :
für 4% Reichsanleihe oder Preußische consolidierte Staatsanleihe 102,70 Mark für je 100 Mark Nennwert
füi ' 3y2% Reichsanleihe oder Preußische consolidierte Staatsanleihe 95,60 Mark für je 100 Mark Nennwert .

Für diejenigen Stücke , die unter Sperrung bis 15. März 1910 in das Reichs- oder Staatsschuldbuch einzutragen sind , ermäßigt sich
der Zeichnungspreis um 0,25 %, beträgt also :

für die 4% Anleihen 10245 Mark für je 100 Mark Nennwert .,
für die 3Ys % Anleihen 95 35 Mark für je 100 Mark Nennwert .

Die Eintragung in die Schuldbücher erfolgt gebührenfrei . Der amtliche Schriftwechsel in Schuldbuchangelegeyheiten erfolgt
als portopflichtige Dienstsache .

Stückzinsen werden in üblicher Weise verrechnet.
5. Bei der Zeichnung hat jeder Zeichner eine Sicherheit von 5% des gezeichneten Nennbetrages in bar oder solchen nach dem Tageskurse

zu veranschlagenden Wertpapieren zu hrnterlegen , welche die betreffende tzeichnungsstelle als zulässig erachtet. Die vom Kontor der
Reichshauptbank für Wertpapiere ausgegebenen Depotscheine sowie die Depotscheine der Königlichen Seehandlung (Preußische Staats¬
bank) vertreten die Stelle der Effekten.

Den Zeichnern steht im Falle der Reduktion die freie Verfügung über den Lberschießenden Teil der geleisteten Sicherheit zu .
Zeichnungsscheine sind bei allen Zeichnungsstellen unentgeltlich zu haben .
Es können aber die Zeichnungen auch ohne Verwendung von Zeichnungsscheinen erfolgen , und zwar brieflich mit folgendem

Wortlaut :
„Auf Grund der öffentlich bekanntgemachten Bedingungm zeichne ich von den jetzt aufgelegten Reichs- bezw . Preußischen

Staatsanleihen
nom . M . . — ^ — — - - 4 % Deutsche Reichsauleih «
no « . M.
uom. M.
« om. M.

* 7 , Preuß Staatsanleihe
37 a

°/o Deutsche ReichSanleihe
g 37, % Preuß . Staatsanleihe

und verpflichte mich zu deren Abnahme oder Abnahme desjenigen geringeren Betrages, welcher mir auf Grund gegenwärtiger Anmeldung zugeteilt wird.
Soweit meine Zeichnung bei der Zuteilung nicht berücksichtigt wird , bin ich einverstanden , daß statt Neichsanleihe auch
Preuß . Staatsanleihe oder statt Preuß . Staatsanleihe auch Neichsanleihe zugeteilt wird* ) .
Ich bitte um Zeiteilung*)

von Stücken , die unter Sperrung bis 15. März 1910 für mich in das Reichs- oder Staatsschuldbuch einzutragen*) Dar Nichtzutreffende
ist sortzulrffe». sind, zum Preise von 102,45 bezw . 95,35 °

Ich bitte um Zeiteilung*)
von Stücken , die bis 15. November 1909 der Sperre unterliegen, zum Preise von 102,70 bezw . 95,60 °/, .

Ich bitte um Zliteilung* )
von freien , d. h . keiner Sperre unterliegenden Stücken , zum Preise von 102,70 bezw . 95,00 °/«.Als Sicherheit hinterlege ich . "

Solche Zeichnungsbriefe können nach Belieben an jede der obigen Zeichnungsstellen gerichtet werden .
8. Die Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung dergestalt , daß zunächst die Schuldbuch-Zeichnungen, sodann diejenigen Zeich¬

nungen vorzugsweise berücksichtigt werden , für welche der Zeichner sich, ohne Eintragung ins Schuldbuch, einer Sperre bis zum 15.
November 1909 unterworfen hat ; im übrigen entscheidet das Ermessen der Zeichnungsstelle.

Anmeldungen auf bestimmte Stücke können nur insoweit berücksichtigt werden , als dies mit den Interessen der. anderen Zeichner
vetträglich erscheint.

7. Die Zeichner können die ihnen zugeteilten Anleihebeträge vom 13. Mai d . I . ab jederzeit voll bezahlen , sie sind jedoch verpflichtet :
30% des zugeteilten Betrages spätestens bis zum 13. Mai d . I .
30% „ „ ,. ,. „ „ 22 . Juni d . I .
15% „ „ „ „ „ „ 22 . Juli d . I .
10% „ „ „ „ „ „ 21 . August d . I .
15% „ „ „ „ „ „ 22 . September d . I .

zu bezahlen . Zeichnungsbeträge bis 1000 Mark einschließlich sind am 13. Mai d. I . ungeteilt zu berichtigen . Die Abnahme muß an
derselben Stelle erfolgen , welche die Zeichnung angenommen , hat .

8. Wird die Zahlung im Fälligkeitstermine versäumt , so kann dieselbe noch innerhalb eines Monats unter Berechnung einer Vertragsstrafevon 5% des fälligen Betrages erfolgen . Wird auch diese Frist versäumt , so verfällt die hinterlegte Sicherheit .
9. Soweit nicht sogleich Schuldverschreibungen verabfolgt werden können, erhalten die Zeichner vom Reichsbank-Direktorium bezw. von

der Königlichen Seehandlung (Preußische Staatsbank ) ausgestellte Jnterimsscheine , über deren Umtausch in Schuldverschreibungen das
Erforderliche öffentlich bekanntgemacht werden wird . Soweit eine Sperrverpflichtung eingegangen ist , werden die Schuldverschreibungen
wie auch die Jnterimsscheine den Erwerbern erst vom 15. November 1909 ab ausgehändigt . 3799a

: b „

beff . Stand , find . Anin.
Sorgfalt . Pflege u. Be¬
händ ! . StrengsteDiSkrei.

Frau A. Hetseh , Hebamme ,
,, Rastatt » Kanalstr. 8. 14.4

Junges Mädchen
von außerhalb sucht Unterkunft in
einer Familie, wo es Hausarbeit u
«vent. Schneidern verrichten kann ,
ohne gegenseilige Vergütung. Offert,
unter Nr . 815178 an die Expedition
der «Bad. Presse " erbeten_ 21

Mittags » n. Abendtisch , guten
bürgerl„ erhalten noch einige Herrn.
615751 Kaiserallee 73 » 4. St .

8es«SmL.-^- ^ Lr
Abmgeben gegen Ausweis

815724 Kaiserstr . 96 , Laden .

Darlehen .
Eine anständige , ehrliche Familie

sucht ein Darlehen von 500 Mark
gegen monatliche Rückzahlung und
hohen Zins . Offerten unter 815779
an die Exp , der . Bad. Presse " . 21

Junger Mann sucht
□» » 200 M zu 6 % ZinS
und gibt es in 4 Monaten zurück.
Offerten unter Nr . 2) 15690 an die
Expedition der ..Bad . Presse" .

Darlehen .
Ein Fräulein sucht 800 <M geg .

6% Zins u . monatl . Rückzahlung
von 50 Jl . Nur Selbstgeber wollen
fich meid. Offert , unt . Nr . B15757
an die Exp. der „ Bad . Presse" erb.

Gastwirtschaft ,
in bester Geschäftslage einer
Amts - u. Garnisonsstadt Badens
ist auf 1 . Juli an strebsame, im
Fache bewanderte Wirtsleute
preiswert zu vergeben .

Gefl . Offerten unter Nr . 3768a
an die Exped . der „ Bad . Presse"
erbeten.

Durch Todesfall ist eine in gutem
Zustand befindliche

SchMeiverlWe
sofort zu verpachten . Die Ge¬
schäftslage , sowie der Kundenkreis ,den der frühere Besitzer sich erworben ,
dürften einem tüchtigen , jungen
Manne, der auch die Prüfung in
Hufbeschlag abgelegt , eine sichere
Existenz in Aussicht stellen.

Gefl. Offerten unter Nr 3781 . an
die Expedition der »Bad. Presse ".

IE - Sportwagen -Mn
m . Gummireifen ist zu verkaufen
B15699 Glümrrstr . 18III . r .

Todes - Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht»

daß meine lieb« Frau und unsere liebe, unvergeßliche Mutter

Kr;m Emma Pagel
geb. Burkard

Sonntag abend im Alter von 39 Jahren sanft entschlafen ist .
Um stille Teilnahme bitten

die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Heinrich Pagel , Schneider ,

nebst Kindern .
Karlsruhe , den 26. April 1909 .
Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag 2 Uhr

von der Fricdhofkavelle aus statt.
Traucrhaus : Zähringerstraße 60b , 4. Stock . 615788

• Heute nachmittag 7,6 Uhr entschlief nach
langem , schwerem Leiden unser lieber , treubesorgter
Gatte , Vater und Schwager

Herr Hauptlehrer JüliDS Brunn
im 39. Lebensjahr .

Eutingen , 25 . April 1909.
Die trauernd Hinterbliebenen :

Emma Brunn , geb . Fiehtl und Kinder ,
Ludwig EicHtl , Gr . Forstamtmann in

Pforzheim ,
Itlia Fichtl , geh . Rettich ,
Li na Fichtl , Karlsruhe ,
Hermann FlChtl , Pfarrverwalter in

Reihen .
Die Einäscherung der Leiche findet Dienstag ^nachm . 5 Uhr , im Krematorium zu Karlsruhe statt ,
Kranzspenden wolle man im Sinne des Ent¬

schlafenen unterlassen . 3804a

Danksagung .
Für die uns bewiesene herzliche Teil¬

nahme anlässlich des Todes unserer liehen
Mutter, Schwiegermutter und Grossmutter

geb . Kall

sagen wir innigsten Dank .
Karlsruhe, den 26 . April 1909 .

6386

Die trauernden HintMiebenen.

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise der Teilnahme am Ver¬

luste unseres geliebten Gatten und Vaters sprechen wir
unsern herzlichsten Dank aus.

Im Hamen der Hinterbliebenen :

Dr. Hugo Berberich , Professor .
Forehheim, den 26 . April 1909. 6391

Cs backt , es brennt, es raucht nicht mehr !
Ter schönste Herd , mit diesen Fehlern behaftet , hat keinen Wert.

Dieselben Fehler werden schnell und billig befestigt und für gutes
Brennen und Backen schriftlich Garantie geleistet.

Spezial -Herdgeschaft
Grenzstraße 2. Lesfiirgstraße 17.

- - — Feinste Referenzen zu Diensten . = ==== = ==
Alte Herde werden hcrgerichtet wie ne« . Auswärtige

Herde franko gegen franko. Zur Auskunft gerne bereit. 615750
H . S . Ilertsch .

Gebr. Dezimalwage ISdjtCÜJttfcb « bess . , gut erh.
zu kaufe« gesucht. Offerten mit ! a u kaufen sei .
Preis unter Nr. 615767 an diel Offert , unt . Nr . B15726 an die
Exped. der »Bad . Presse " erbeten .

' Exped . der „ Bad . Preffe " .

Kunst ) . Blumen — W.
1230 Adlerstrasse 7.


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

